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Amtliche Bekanntmachungen der Verwaltungsgemeinschaft und der Gemeinden Kötz und Bubesheim

Bubesheim&
Bürgerinfo 

Verwaltungsgemeinschaft Kötz
Großkötz
Obere Dorfstr. 3 A, 89359 Kötz
Telefon (08221) 2070-0
E-Mail: info@vg-koetz.de
www.vg-koetz.de

Amtsstunden in Kötz
Montag	 8.00	 –	 12.00	Uhr	 nur mit Termin
Dienstag	 8.00	 –	 12.00	Uhr	 nur mit Termin
	 14.00	 –	 17.00	Uhr	 ohne Termin
Mittwoch	 8.00	 –	 12.00	Uhr	 nur mit Termin
Donnerstag	 14.00	 –	 17.00	Uhr	 ohne Termin
Freitag	 8.00	 –	 12.00	Uhr	 nur mit Termin

Amtsstunden in Bubesheim

Dienstag	 Amtsstunden des Bürgermeisters	 17.00 – 19.00 Uhr

Donnerstag	 Amtsstunden des Bürgermeisters	 17.00 – 19.00 Uhr

Bekanntmachungen der 
Verwaltungsgemeinschaft Kötz

	■ Standesamtliche Nachrichten
Wir gedenken
Aufrichtiges Beileid den Angehörigen
Woithe Willi, 83 Jahre, verstorben am 19.06.2026 in Krum-
bach, zuletzt wohnhaft in Großkötz.
Knop Herbert, 75 Jahre, verstorben am 24.06.2026, zuletzt 
wohnhaft in Kleinkötz.

	■ Satzung 

über die Entschädigung für ehrenamtliche 
Tätigkeit in der Verwaltungsgemeinschaft Kötz
Siehe hierzu Seite 2!

	■ Deutsche Rentenversicherung 
Schwaben

Ständige Sprechtage
jeweils von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr und 
13.00 Uhr bis 15.30 Uhr
Günzburg, Stadtverwaltung, Rathaus, Schloßplatz 1
Termin: jeden Mittwoch
Terminvereinbarung: Telefon 0800 1000480 21

Allgemeines

	■ Konstituierende Sitzung 
der Schulverbandsversammlung 
des Schulverbandes Wasserburg I

Am Freitag, 10. Juli 2026, um 10.00 Uhr, findet eine 
Sitzung des Schulverbandes Wasserburg I im Großen 
Sitzungssaal des Rathauses in Günzburg statt.

Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1) Neuwahl Schulverbandsvorsitzende/r und  

Stellvertreter/in
2) Geschäftsordnung des Schulverbandes Wasserburg I
3) Jahresrechnung 2025 des Schulverbandes Wasser-

burg I – Ergebnis

Der Zutritt zum öffentlichen Teil dieser Sitzung ist gestattet.
Günzburg, 23. Juni 2026
SCHULVERBAND WASSERBURG I
Michael Jahn
Oberbürgermeister

	■ Konstituierende Sitzung 
der Schulverbandsversammlung 
des Schulverbandes Wasserburg II

Am Freitag, 10. Juli 2026, um 10.15 Uhr, findet eine 
Sitzung des Schulverbandes Wasserburg II im Großen 
Sitzungssaal des Rathauses in Günzburg statt.
Tagesordnung
Öffentliche Sitzung

1) Neuwahl Schulverbandsvorsitzende/r und  
Stellvertreter/in

2) Geschäftsordnung des Schulverbandes Wasserburg II
3) Jahresrechnung 2025 des Schulverbandes Wasser-

burg II – Ergebnis

Der Zutritt zum öffentlichen Teil dieser Sitzung ist gestattet.
Günzburg, 23. Juni 2026
Schulverband Wasserburg II
Michael Jahn
Oberbürgermeister
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Wo Heimat verbindet & Zukunft vereint.

Der Landkreis Günzburg plant den Nahver-
kehr der Zukunft. Ihre Meinung ist gefragt!

•  Dauer: ca. 10 Minuten

• anonym

Einfach QR-Code scannen 
und an der Online-Umfrage  
teilnehmen.

Wie wollen Sie morgen 
unterwegs sein? 

Gestalten Sie den Nahverkehr im Landkreis 
Günzburg mit!

Warum mitmachen?

• Ihre Erfahrungen einbringen

• Verbindungen verbessern

• Barrieren abbauen

• Bus, Bahn & Fahrrad besser
 verknüpfen

• Sagen Sie uns, was wir für Sie
 verbessern können

Der neue Nahverkehrsplan legt fest, wie Bus 
und Bahn im Landkreis Günzburg künftig 
gestaltet werden.

„Wir möchten den Nahverkehr gemeinsam 
mit Ihnen weiterentwickeln.“ 
— Landrat Dr. Hans Reichhart

Link zur Umfrage:

https://mobildialog.de/p/guenzburg

Weitere Informationen

(Abteilungsinfo)

	■Gemeinsam die Weichen  
für die Zukunft stellen: Große 
Unternehmensbefragung in den 
Landkreisen Günzburg und Neu-Ulm

Wie zufrieden sind Unternehmen und Betriebe mit 
ihren aktuellen Standortbedingungen und welche 
Anforderungen haben sie an den Standort? Befragungs-
ergebnisse werden Basis zur Definition künftiger Hand-
lungsfelder im Bereich Wirtschaftsförderung und 
Regionalentwicklung.
Burgau, 25.06.26 Die aktuellen gesellschaftlichen Ent-
wicklungen stellen die Region – Wirtschaft und öffentliche 
Hand – vor neue Herausforderungen. Auch – und gerade 
– in dieser wirtschaftlich herausfordernden Zeit suchen die 
Wirtschaftsansprechpartner der Landkreise Günzburg und 
Neu-Ulm den Dialog mit den Unternehmen und Betrieben in 
der Region. Wie krisenfest ist unsere Region? Welche Fach-
kräfte brauchen wir in der Zukunft und wie gehen wir mit 
der Digitalisierung um? Um diese Fragen zu beantworten, 
starten die Landkreise Günzburg und Neu-Ulm im Rahmen 
des gemeinsamen „RegioStrat“-Projekts zur Stärkung 
der Wirtschaftsregion GZ / NU – gefördert vom Bundes-
ministerium für Wohnen, Stadtentwicklung und Bauwesen – 
eine umfassende Bestandsaufnahme.
Als Unternehmen die Chance nutzen, die wirtschaftliche 
Zukunft unserer Heimat aktiv mitzugestalten
Ziel der Unternehmensbefragung ist es, ein präzises Bild 
der aktuellen Wirtschaftslage, der Standortfaktoren und 
Herausforderungen in Bereichen wie Digitalisierung und 
Demografischer Wandel zu erhalten. „Wir wollen Potenziale 
heben und Synergien bilden“, betonen stellvertretender 
Landrat Erich Winkler (Neu-Ulm) und Landrat Dr. Hans 
Reichhart (Günzburg).
Rund 4.000 Unternehmen in den Landkreisen Günzburg 
und Neu-Ulm werden per Brief mit Zugangsdaten zum 
Online-Fragebogen zur Teilnahme an der Befragung ein-
geladen.
Antwortfrist für die Befragung ist der 17. Juli 2026. Wer 
bereit ist, sich an der Umfrage zu beteiligen, aber keinen 
Brief erhalten hat, bzw. Rückfragen oder Anregungen hat, 
kann sich gerne an Projekt-Koordinatorin Ariane Zischak
(Tel. 08221/95-849, a.zischak@landkreis-guenzburg.de) 
wenden.

Befragungsergebnisse werden in Regionalforum  
vorgestellt und fließen in das Projekt ein
Die Ergebnisse der Befragung fließen direkt in die weitere 
Arbeit des „RegioStrat“-Projekts ein. Unter anderem wird 
ein „Strategisches Regionales Entwicklungskonzept“ 
(SREK) erstellt – ein Fahrplan für die nächsten Jahre, der 
konkrete Projekte zur Stärkung der Wettbewerbsfähigkeit 
und Resilienz in der Region anstößt. Am 11. November 2026 
wird ein Regionalforum der Landkreise Günzburg und Neu-
Ulm stattfinden, in dem die Ergebnisse der Befragung vor-
gestellt und diskutiert werden.
Das Projekt „RegioStrat“:
Das Bundesministerium für Wohnen, Stadtentwicklung und 
Bauwesen fördert ab 2026 zwölf neue Projekte im Rahmen 
des Programms „RegioStrat“. Eines davon, die „Resilienz-
region Günzburg/ Neu-Ulm“, erhält eine solche Förderung 
für die Jahre 2026 bis 2028. Die Regionalmarketing Günz-
burg GbR stellte den Antrag und erhielt im Januar 2026 den 
Zuschlag. Die „Resilienzregion Günzburg/ Neu-Ulm“ will 
im Rahmen des Projekts ihre wirtschaftliche Widerstands-
kraft stärken. Schwerpunkte sind hierbei eine demografie-
feste Arbeitskräftestrategie, digitale Wettbewerbsfähigkeit 
und der sozial-ökologische Wandel. Die diesen Schwer-
punkten zugrundeliegenden Herausforderungen sollen als 
Chance und letztendlich als Wachstumstreiber begriffen 
werden. Das Konzept umfasst eine Regionalanalyse, ein 
gemeinsames Leitbild, priorisierte Maßnahmen und eine 
Umsetzungsplanung für die nächsten Jahre.

	■ Sirenenprobe  
des Katastrophen-schutzes im 
gesamten Landkreis Günzburg

Das Landratsamt Günzburg veranlasst für 
Samstag, 25. Juli 2026, gegen 11:30 Uhr die 
vierteljährliche Funktionsprüfung für das 
Sirenenwarnsystem des 
Katastrophenschutzes.

Während der Sirenenprobe wird das 
Sirenensignal „1-minütiger Heulton“, ein auf- 

und abschwellender Heulton von einer Minute Länge, zu 
hören sein. Die Alarmierung der Sirenen erfolgt digital.

Für Sirenensignale gilt:
• Auf- und abschwellender Ton (1 Minute) bedeutet: „Es 

besteht eine Gefahr. Achten Sie auf Rundfunkdurch-
sagen und Meldungen in weiteren Warnmedien (z.B. 
NINA-App)“

• Dauerton (1 Minute) bedeutet:  
„Entwarnung, die Gefahr besteht nicht mehr.“

Ziel dieses Testes ist es, die Sirenen nicht nur aktuell auf ihre 
Funktionsfähigkeit zu überprüfen, sondern die Bevölkerung 
auch gleichzeitig mit dem Warnsignal vertraut zu machen. 
Da es sich bei dem Test um eine Probealarmierung auf 
Landkreisebene handelt, werden keine Rundfunkdurch-
sagen im Radio gesendet.
Info:
In den folgenden Monaten wird jeweils wieder am letzten 
Samstag im gesamten Landkreis die Sirenenprobe für die 
„Feuerwehralarmierung“ abgehalten.
Der nächste Test für das Sirenenwarnsystem des 
Katastrophenschutzes ist für September 2026 geplant. 
Dabei wird es sich um eine bundesweite Probealarmierung 
handeln.
Beide Sirenensignale (Feuerwehralarm und Warnung der 
Bevölkerung) können über die Homepage des Landkreises 
Günzburg angehört werden unter:
https://www.landkreis-guenzburg.de/amt-und-verwaltung/
katastrophenschutz/warnung-im-katastrophenschutz/
Günzburg, 06.07.2026
Langer
Regierungsdirektor
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sollte. Es werden ebenfalls im Raum Soldaten als Darsteller 
eingesetzt, diese sind mit Fremduniformen ausgestattet und 
stellen Grenzpolizisten dar. Diese können sich zeitweise 
an den Hauptverkehrswegen an der südlichen Landkreis-
grenze Dillingen an der Donau aufhalten, um Grenzposten 
darzustellen.
Erreichbarkeiten der übenden Truppe (POC): Zivile Ein-
wahl: 08362-509-3230 (Telefon ist während der Übung 
auf das Diensthandy umgeleitet)

	■Übungsanmeldung der Bundeswehr
Meldung über die beabsichtigte Durchführung einer 
Truppenübung bis zur Stärke einer/s Kompanie/Batterie/
Staffel bzw. bis zu 250 Soldaten
Nähere Angaben zur Übung
SILENT HIDE 2026, KpÜbung – 
Verlege und Aufklärungsübung
Leitung der Übung: Peter-Höner, Hptm und KpChef
Zeitliche Durchführung der Übung:
Anmarsch:
von: 24.07.2026 10:00 bis 24.07.2026 18:00
Übung:
von: 24.07.2026 18:00 bis 30.07.2026 10:00
Abmarsch:
von: 30.07.2026 10:00 bis 30.07.2026 16:00
Übungsraum: (Angabe der betroffenen Landkreise/Orts-
angaben)
Ostallgäu, Füssen
Weilheim-Schongau, Schongau
Landsberg am Lech, Kaufering
Augsburg, Königsbrunn
Augsburg, Nordendorf
Günzburg, Günzburg
Unterallgäu, Kettershausen
Unterallgäu, Memmingen
Oberallgäu, Wildpoldsried
Oberallgäu, Sulzberg
�
Jagdreviere I – IV sind betroffen
Die Übung findet im freien Gelände statt und in Kasernen, 
auf StOÜbPl/ TrÜbPl
Die Übung im genannten Zeitraum ist eine Kompanie-
übung für die Soldaten der 2./AufklBtl 10. Dabei wird 
zunächst ein Marsch stattfinden, der mit der Betankung und 
anschließendem Einfließen in das Waldstück bei Börwang 
endet. Ab dann sind die Fahrzeuge (Spähwagen FENNEK, 
Transportpanzer FUCHS) maximal zu dritt im gesamten 
Übungsraum unterwegs. Dabei ist das Ziel möglichst 
unerkannt bis an die Landkreisgrenze Dillingen an der 
Donau zu gelangen. Dabei werden in einzelnen Räumen 
Versorgungsverstecke angelegt. Es kann hierbei dazu 
kommen, dass Soldaten die Zivilbevölkerung nach mög-
lichen Verstecken fragen. Die Spähtrupps haben handels-
übliche Drohnen dabei und werden diese im Rahmen der 
Aufklärung im gesamten Übungsraum einsetzen. Während 
der Übung ist nicht mit Feindkräften zu rechnen, so dass 
die mitgeführte Munition dabei nicht eingesetzt werden 
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Bekanntmachungen
der Gemeinde Kötz

	■ Abkochgebot für Trinkwasser  
für die Gemeinde Kötz

Im Rahmen der regelmäßigen Trinkwasseruntesuchungen 
wurde an einem Messpunkt in Pfaffenhofen a.d. Roth eine 
Auffälligkeit festgestellt. Aus Gründen des vorsorgenden 
Gesundheitsschutzes wurde daher in Abstimmung mit 
dem Gesundheitsamt Günzburg ein Abkochgebot für 
das Trinkwasser in den Gemeinden Bibertal, Kötz, Wald-
stetten und Rieden a.d Kötz ausgesprochen.
Bis auf weiteres wird die Bevölkerung gebeten, Leitungs-
wasser vor dem Trinken
sowie vor der Zubereitung von Speisen und 
Getränken sprudelnd abzukochen und anschließend 
abkühlen zu lassen. Das gilt ebenso für das Zähne-
putzen sowie für die Reinigung von Lebensmitteln, die 
roh verzehrt werden.
Die Ursache der festgestellten Verunreinigung wird der-
zeit intensiv untersucht. Gleichzeitig werden weitere 
Wasserproben entnommen und Maßnahmen eingeleitet, 
um die Trinkwasserqualität schnellstmöglich wieder 
uneingeschränkt sicherzustellen.
Wichtig: Das Abkochgebot dient dem vorbeugenden 
Schutz der Bevölkerung, bis die Ergebnisse weiterer 
Untersuchungen vorliegen. Die Bürgerinnen und Bürger 
der betroffenen Ortsteile werden gebeten, die Hinweise 
konsequent zu beachten. Sobald neue Erkenntnisse vor-
liegen oder das Abkochgebot aufgehoben werden kann, 
wird die Öffentlichkeit unverzüglich über die bekannten 
Informationskanäle informiert.

	■Wichtige Informationen aus dem 
Rathaus – direkt auf Ihr Smartphone

Gerade bei aktuellen Themen wie der Wasserversorgung 
ist eine schnelle und zuverlässige Information besonders 
wichtig. Wichtige Mitteilungen – beispielsweise ein Abkoch-
gebot oder andere Hinweise zur Trinkwasserversorgung – 
erhalten Sie sicher und zeitnah über die MeinOrt-App.
Auch im Bereich des Katastrophenschutzes ist die Mein-
Ort-App ein wichtiges Kommunikationsmittel. Ob Unwetter, 
Hochwasser oder andere außergewöhnliche Ereignisse 
– über die App können wir Sie schnell und zuverlässig 
über notwendige Maßnahmen und aktuelle Entwicklungen 
informieren.
Wir bitten daher alle Bürgerinnen und Bürger, die MeinOrt-
App auf ihrem Smartphone oder Tablet zu installieren und 
die Benachrichtigungen zu aktivieren. So sind Sie jederzeit 
aktuell informiert und erhalten wichtige Informationen aus 
dem Rathaus direkt auf Ihr mobiles Endgerät.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!
Sabine Ertle
1. Bürgermeisterin

	■ Bekanntmachung der Bodenrichtwerte  
zum Stichtag 01.01.2026

Die Bodenrichtwerte wurden durch den Gutachteraus-
schuss des Landkreises Günzburg zum Stichtag 01.01.2026 
ermittelt.
Diese können ab Bekanntmachung für einen Monat im Rat-
haus der Verwaltungsgemeinschaft Kötz, Obere Dorfstraße 
3a, 89359 Kötz zu den allgemeinen Öffnungszeiten ein-
gesehen werden. 

	■Orchester 50+ startet  
in die nächste Projektphase – 
Anmeldung ab sofort möglich

Gemeinsam musizieren über Vereins- und Altersgrenzen 
hinweg: Unter diesem Motto laden die ASM-Bezirke 11 
Krumbach und 12 Günzburg auch im Jahr 2026 wieder zur 
Teilnahme am Projekt Orchester 50+ ein. Das Ensemble 
richtet sich an Blasmusikerinnen und Blasmusiker ab 50 
Jahren, die Freude am gemeinsamen Musizieren haben – 
unabhängig davon, ob sie derzeit in einem Musikverein 
aktiv sind oder nicht. Auch ehemalige Musikerinnen und 
Musiker sind ausdrücklich willkommen.
Seit seiner Gründung im Jahr 2023 hat sich das Orchester 
50+ als klangstarkes und motiviertes Projekt etabliert. Zahl-
reiche Musikerinnen und Musiker aus den beiden ASM-
Bezirken nutzen die Gelegenheit, gemeinsam zu musizieren 
und neue Kontakte zu knüpfen. Die musikalische Leitung 
übernimmt erneut Reiner Hammerschmidt, stellvertretender 
Bezirksdirigent des ASM-Bezirks 12.
Ein besonderer Höhepunkt erwartet das Ensemble im 
Jubiläumsjahr des Allgäu-Schwäbischen Musikbundes: 
Anlässlich des 100-jährigen Bestehens des ASM wird das 
Orchester 50+ am Sonntag, 6. September 2026, auf der 
Krumbacher Festwoche auftreten. Im Festzelt gestalten 
drei Orchester nacheinander den Frühschoppen, bevor der 
Festumzug und der große Gemeinschaftschor den Festtag 
abrunden. Für das Projektorchester ist dieser Auftritt der 
bisherige Höhepunkt seit seiner Gründung.
Teilnehmen können Musikerinnen und Musiker aus den 
ASM-Bezirken 11 Krumbach und 12 Günzburg, die 
mindestens 50 Jahre alt sind. Willkommen sind sowohl 
aktive Vereinsmusiker als auch alle, die ihr Instrument nach 
längerer Pause wieder einmal in die Hand nehmen möchten.
Zur Vorbereitung finden zwei Proben statt:
* Freitag, 4. September 2026, von 19.30 bis 22.00 Uhr im 
Proberaum des Musikvereins Rieden
* Samstag, 5. September 2026, von 9.00 bis 13.00 Uhr im 
Proberaum des Musikvereins Gaismarkt-Winzer
Die Teilnahme ist kostenlos.
Die Anmeldung ist ab sofort per E-Mail an reiner.
hammerschmidt@asm-bezirk-12.de möglich. Anmelde-
schluss ist Freitag, 27. August 2026. Eine formlose E-Mail 
genügt. Darin sollten das Instrument, die gespielte Stimme 
(beispielsweise 2. Klarinette) sowie – sofern noch aktiv – der 
aktuelle Musikverein angegeben werden.
Für Rückfragen steht Reiner Hammerschmidt gerne zur Ver-
fügung.
Die Organisatoren freuen sich auf viele bekannte und neue 
Gesichter. Das Orchester 50+ bietet die Gelegenheit, 
gemeinsam Musik zu machen, Gemeinschaft zu erleben 
und das 100-jährige Jubiläum des Allgäu-Schwäbischen 
Musikbundes musikalisch mit zu gestalten.
Hier ein Bild des Projektorchesters 2025 in der Gewerbe-
schau in Neuburg, aufgenommen von Angelika Fritz.

Online buchen und gestalten:

anzeigen.wittich.de
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Treffpunkt und Abfahrt ist um 10:30 Uhr am Jugendheim in 
Großkötz.
Unser Tourleiter Ludwig sucht eine interessante Tour für 
Jung und Alt aus.
Wir freuen uns auf einen schönen Radeltag!

Kolping-Landeswallfahrt 2026 nach Freising
Die Kolping-Landeswallfahrt führt dieses Jahr am 3. Oktober 
in die Domstadt Freising mit einem Festgottesdienst mit Erz-
bischof Reinhard Kardinal Marx.
Die Kolpingbezirke Donau-Iller und Günzburg organisieren 
einen Bus und die Kolpingsfamilie Kötz fährt mit.

Folgendes Programm ist geplant:

7:40 Uhr Abfahrt am Bahnhof Günzburg
10:00 Uhr Ankunft ehemalige Klosterkirche St. Peter und 

Paul in Freising / Neustift
Programm und Mittagessen
Fußwallfahrt zum Marienplatz in Freising 
(1,3 km)

13:30 Uhr Begrüßung und Statio am Marienplatz Freising
Bannerzug auf den Domberg

14:30 Uhr Festgottesdienst mit Erzbischof Reinhard 
Kardinal Marx im Dom
Begegnung auf dem Domplatz

Ab 17:00 UhrRückfahrt

Die Kosten für Bus, Mittagessen und Teilnahmegebühr 
betragen € 50,-.
Bitte um Anmeldung an kolpingsfamilie.koetz@web.de und 
Einzahlung der Teilnahmegebühr auf Konto 		   
DE23 7206 9126 0000 8212 09 der Kolpingsfamilie Kötz. 
Bei der Anmeldung angeben, ob vegetarisches/veganes 
Essen gewünscht wird.
Die Teilnehmerzahl im Bus ist auf 50 Personen begrenzt. 
Anmeldeschluss ist am 10. Juli.
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme!
Die Vorstandschaft

	■ Seniorenclub Kötz
Liebe Mitglieder,
Hinweis August:
nachdem beim Treff am 01. Juli einige Mitglieder gefehlt 
haben, möchten wir sie daran erinnern, dass es im August 
keine Sommerpause gibt.
Wir treffen uns am 05.08.2026 wie immer um 14:00 Uhr im 
Sportheim.
Unser Ausflug nach Hopferau und Forggensee ist für den 
16.09.2026 fix!
Ihnen allen eine gut Zeit, bis dahin,
Ihre Vorsitzende  
Elisabeth Schrapp

Der Nachdruck sowie die Weitergabe von Daten – auch 
auszugsweise – ist der Geschäftsstelle des Gutachteraus-
schusses beim Landratsamt Günzburg vorbehalten.
Wir weisen auf das Recht, von der Geschäftsstelle des Gut-
achterausschusses Auskünfte über die Bodenrichtwerte zu 
verlangen (§ 196 Abs. 3 Satz 2 BauGB), hin.

Allgemeines

	■Mittagessen in Kötz für Senioren

Die Gemeinde Kötz hat in Zusammenarbeit mit der Firma 
AL-KO und Navitas ein Projekt für Seniorinnen und Senioren 
ins Leben gerufen. Unter dem Motto „Guter Mittagstisch - 
gemeinsam vor Ort essen“ öffnet die Firma AL-KO seine 
Kantine für Kötzer Senioren.

Ab sofort können Kötzer Senioren sich vom Küchen-
chef Andreas Dexle verwöhnen lassen. Sie können das 
angebotene Mittagessen von 11:30 Uhr bis 12:00 Uhr 
oder von 12:30 Uhr bis 13:15 Uhr in der Kantine genießen 
oder mit Nachhause nehmen. Es werden täglich 2 ver-
schiedene Gerichte zu einem Preis zwischen 5,50 € bis 8,00 
€ angeboten. Alles was Sie für den Besuch in der Kantine 
benötigen, erhalten Sie am Empfang. Für die Senioren ist 
ein Tisch reserviert. Der Speiseplan kann über eine App 
oder unter https://navitas-speiseplan.de abgerufen werden.
Für telefonische Rückfragen steht Ihnen Andreas Dexle 
unter der Telefon-Nr. 35518285 zur Verfügung.

Das Team von Navitas freut sich auf Ihren Besuch.

Im Namen der Gemeinde Kötz darf ich mich bei der 
Geschäftsleitung der Firma AL-KO bedanken, die dieses 
gemeinsame Projekt mit auf den Weg gebracht hat.

Liebe Senioren, ich freue mich, Sie beim Mittagessen zu 
treffen.

Ihre Sabine Ertle
1. Bürgermeisterin

	■ Bücherei Großkötz Sommerzeit ist 
Lesezeit!

Unter diesem Motto bietet die Bücherei derzeit im 
Dachgeschoß des Kinderhauses unterhaltsame Sommer-
Lektüre zur Ausleihe an. Jeden Samstag von 10.00 – 12.00 Uhr  
warten auch aktuelle Bestseller darauf, gelesen zu werden. 
Auch im Ferienmonat August ist die Bücherei geöffnet. 
Unser Angebot kann von allen Bürgern in Anspruch 
genommen werden.

	■ Freiwillige Feuerwehr Großkötz
Übung
am Montag, den 20.07.2026, 19.30 Uhr, gesamte Wehr.

	■ Kolpingsfamilie�
Save-the-date
75-jähriges Jubiläumsfest: 25.10.2026

Kolping-Radtour
Wir laden alle Radler, Mitglieder und die, die gerne Rad 
fahren, zur Kolping-Radtour am Sonntag, den 19. Juli ein.
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auf dem Festplatz in der Industriestraße 4  
(nach Fa. Kögl rechts).
365 Tage sind wir für -Euch da-
Damit unser Fest gelingen kann freuen wir uns auf Eure 
Unterstützung.
Jeder kann helfen:
* Aufbau (Zelt/Festplatz)
* Ausschank
* Service (Getränke/Essen/Bestellung)
* Küche
* Spülen
* Kuchen backen
* Egal bei was - ich bin dabei
Bitte meldet Euch an:
Email: 150Jahre@feuerwehr-bubesheim.de

	■ SC Bubesheim�

D-Jugend verteidigt Landratspokal
Die D-Jugend des SC Bubesheim hat am 
23.06.2026 in Röfingen erfolgreich ihren Titel 
verteidigt und erneut den Landratspokal gewonnen. Im 
Finale gegen die Spvgg. Gundremmingen zeigte die U13 
eine starke Leistung und führte bereits zur Halbzeit mit 5:0 
durch schnell und sehenswert herausgespielte Tore.
Auch nach zahlreichen Wechseln in der zweiten Halbzeit blieb 
die Mannschaft spielbestimmend und ließ keinen Zweifel am 
Sieger aufkommen. Mit dem Treffer zum 6:0-Endstand krönten 
die jungen Kicker eine beeindruckende Vorstellung.
Besonders stolz ist das Team auf den Weg ins Finale, denn 
bereits in den ersten drei Runden warteten mit Röfingen, 
Gundelfingen und den Jungen Adlern Günzburg starke 
Gegner. 

Bekanntmachungen
der Gemeinde Bubesheim

	■Öffentliche Gemeinderatssitzung

Bekanntmachung der Tagesordnung
Am Montag, 13.07.2026, um 19:00 Uhr

findet im Sitzungssaal des Rathauses Bubesheim die
Sitzung des Gemeinderates Bubesheim

mit folgender Tagesordnung statt.

1 Genehmigung der Niederschrift des öffentlichen Teils 
der Sitzung vom 15.06.2026

2 Sachstandsbericht Sanierung Raiffeisenstraße
3 Sachstandsbericht des Försters zum Gemeindewald 

Bubesheim
4 Beratung und Beschlussfassung zum Erlass einer 

Geschäftsordnung für den Gemeinderat Bubesheim
5 Beratung und Beschlussfassung zur Überlassung des 

Kellerraumes im Rathaus an die Musikschule
6 Vermietung Bürgerhaus an Silvester
7 Beratung und Beschlussfassung zum Bauantrag Nr. 

11/2026, Gemarkung Bubesheim
Anbau einer Außentreppe und Nutzungsänderung 
eines Wohnhauses zu einer Ferienwohnung
Grundstück: Fl.Nr. 269/2, Blumenstraße 13

8 Bekanntgabe der Beschlüsse aus nichtöffentlicher 
Sitzung vom 15.06.2026

9 Verschiedenes, Wünsche und Anträge

Anschließend findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.
Gemeinde Bubesheim, 07.07.2026

Sandra Gußmack
1. Bürgermeisterin

	■ Bekanntmachung der Bodenrichtwerte 
zum Stichtag 01.01.2026

Die Bodenrichtwerte wurden durch den Gutachteraus-
schuss des Landkreises Günzburg zum Stichtag 01.01.2026 
ermittelt.
Diese können ab Bekanntmachung für einen Monat im Rat-
haus der Verwaltungsgemeinschaft Kötz, Obere Dorfstraße 
3a, 89359 Kötz zu den allgemeinen Öffnungszeiten ein-
gesehen werden. Der Nachdruck sowie die Weitergabe von 
Daten – auch auszugsweise – ist der Geschäftsstelle des 
Gutachterausschusses beim Landratsamt Günzburg vor-
behalten.
Wir weisen auf das Recht, von der Geschäftsstelle des Gut-
achterausschusses Auskünfte über die Bodenrichtwerte zu 
verlangen (§ 196 Abs. 3 Satz 2 BauGB), hin.

Allgemeines

	■ Freiwillige Feuerwehr Bubesheim

150 Jahre
Wir feiern 150- Jahre Freiwillige Feuerwehr Bubesheim am:
* Sa 05. September 2026 - Festabend
* So 06. September 2026 - Festsonntag
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Saisonabschluss 2026
Auch in diesem Jahr wollen wir die Saison wieder 
gemeinsam ausklingen lassen und laden deshalb alle 
unsere Aktiven zum Saisonabschlussessen ein. Merkt euch 
den 31. Juli ab 17:00 Uhr vor – weitere Details folgen...
Unsere nächsten Termine

25.07.26 Guschu Open / Guschu Open Light, 
Hochbrück

26.07.26 Bayernfinale Lichtgewehr frei, Hochbrück
31.07.26 Saisonabschluss (17 Uhr), Schützenheim
01.08. – 11.09. Sommerpause
11.09.26 Sommerferienprogramm, Schützenheim
12.09.26 2. Offener Blasrohrcup Bubesheim, 

Schützenheim

Kirchliche Nachrichten

	■ Patroziniumsfeier St. Peter und Paul 
in Großkötz

Obwohl das traditionelle Pfarrfest aufgrund der ungewöhn-
lichen Hitze und großen Gewitterneigung abgesagt werden 
musste, konnten wir das Patroziniumsfest St. Peter und 
Paul am Sonntag, den 28.6. feierlich zelebrieren. Der Fest-
gottesdienst, der von Herrn Pater Victor und Herrn Pfarrer 
Rauch gemeinsam zelebriert wurde, war besonders ein-
drücklich, da er vom Kötzer Kirchenchor mit wunderbaren 
Gesangseinlagen ergänzt wurde. Im Anschluss wurden die 
ehemaligen Pfarrgemeinderatsvorsitzenden Gabi Sauter 
und Armin Müller nochmal von der Kirchenverwaltung 
geehrt und der Pfarrgemeinderat lud zu einem kleinen Steh-
imbiss mit Getränken im Schatten der Pfarrkirche ein. Dort 
wehte eine frische Brise und somit herrschten erträgliche 
Temperaturen. Der etwa einstündige gesellige Austausch 
aller Gottesdienstbesucher, des neu gewählten Pfarr-
gemeinderats, der Fahnenabordnungen, des Chors und der 
beiden Pfarrer mit ihren Ministranten bildete eine gelungene 
Alternative zum schweren Herzens abgesagten Pfarrfest. 
Wir danken allen Beteiligten Helfern und Gästen für ihre 
Flexibilität und das lebendige Miteinander.
P. Junginger für den Pfarrgemeinderat und die Kirchenver-
waltung Großkötz

	■ Pfarreiengemeinschaft  
Leipheim-Großkötz

Einladung zum Skapulierfest,  
Sonntag, 19.07.2026, Kleinkötz
Pfarrgemeinde Kleinkötz:
Am Sonntag den 19.07.2026, möchten wir Sie alle recht 
herzlich zum diesjährigen Skapulierfest einladen. Um 
9.00 Uhr beginnen wir mit dem feierlichen Gottesdienst in 
unserer Kirche. Zur gleichen Zeit findet auch ein Kinder-
gottesdienst im Kindergarten statt. Anschließend feiern wir 
am Kirchplatz mit Speis und Trank. Zur Unterhaltung spielt 
das Blasorchester Kötz und die Kindergartenkinder sind mit 
einem Auftritt auch dabei. Es gibt auch wieder Kaffee und 
Kuchen (Kuchen auch zum Mitnehmen), den der Elternbei-
rat vom Kindergarten anbietet und der Erlös daraus ist zu 
Gunsten für unseren Kindergarten.
Die Mitglieder der marianischen Erzbruderschaft vom 
Skapulier in Kleinkötz wollen sich auch dieses Jahr wieder 
neu dem Schutz der Gottesmutter Maria anvertrauen.
Matthias Adam
Pfarrgemeinde St. Nikolaus

Umso größer war die Freude über die erfolgreiche Titelver-
teidigung nach dem Pokalsieg 2025.
Vor 130 Zuschauern feierten die Spieler ihren Erfolg 
ausgelassen in den eigens angefertigten „Pokalsieger 
2.0“-T-Shirts.
Ein herzlicher Dank gilt allen Mitwirkenden, die bei diesem 
besonderen Event dabei waren, sowie dem Schiedsrichter 
Manuel Brandl, der die Partie hervorragend leitete.

	■ Schützenverein Gut Glück �  
Bubesheim e.V.

2. Offener Blasrohrcup Bubesheim
Nachdem unser Blasrohrcup im letzten Jahr eine so tolle 
Beteiligung erfahren durfte, gehen wir im Herbst 2026 in die 
zweite Runde!

Wann? Samstag, den 12. September 2026
Wo? Bei uns im Schützenheim – Weißenhorner Straße 3, 
89347 Bubesheim
Wer? Blasrohrprofis ebenso wie absolute Neulinge – ein 
Wettkampf für alle!

Anmeldeschluss ist der 10. August 2026
Die Ausschreibung mit allen Details zu Ablauf, Wertungs-
klassen und Anmeldung findet ihr unter https://sv-bubes-
heim.de/offener-blasrohrcup/

Ferienprogramm 2026

Es gibt noch freie Plätze – gerne anmelden unter
jugend@sv-bubesheim.de

Gau- und Kreisschießen 2026
Das diesjährige Gau- und Kreisschießen auf unserer 
Anlage ist abgeschlossen. Alle Teilnehmer und Interessierte 
sind herzlich zur Siegerehrung am Sonntag, 12. Juli, ab  
18:00 Uhr bei uns im Schützenheim eingeladen.
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Samstag, 25.07.2026 – Hl. Jakobus
17.00 L RK u. Beichtg.
17.30 L Sonntagvorabendmesse (Mechthilde u. Josef 

Steck)
19.00 K Sonntagvorabendmesse (Luzian Sober)
Sonntag, 26.07.2026 – 17. Sonntag im Jahreskreis
8.30 B Pfarrgottesdienst
9.00 G Festgottesdienst zum 50jährigem Jubiläum des 

Kötzer Narren-Clubs in der Günzhalle
10.30 L Pfarrgottesdienst (Erna u. Josef Groh)

(Nina Dirr u. Großeltern)
17.00 L Ökum. Friedensgebet in der Neuapostolischen 

Kirche

Pfarreiengemeinschaft Leipheim-Großkötz
St. Paulus, Leipheim
St. Peter und Paul, Großkötz
St. Nikolaus, Kleinkötz
Mariä Geburt, Bubesheim
Das Pfarrbüro Leipheim ist geöffnet:
Dienstag von 9:00 Uhr bis 11:00 Uhr
Donnerstag von 9:00 Uhr bis 11:00 Uhr
Tel.-Nr. 08221 71962
Fax-Nr. 08221 9156660
E-Mail: pg.leipheim-grosskoetz@bistum-augsburg.de
Das Pfarrbüro Großkötz ist geöffnet:
Donnerstag von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Pater Victor Onwugigbo SMMM ist telefonisch erreichbar.
Tel.-Nr. 08221 6403
Fax-Nr. 08221 399502
E-Mail: pg.leipheim-grosskoetz@bistum-augsburg.de
Messbestellungen:
Für die nächste Gottesdienstveröffentlichung (25.07.2026 – 
09.08.2026) bitten wir um Anmeldung Ihrer Messintentionen 
bis spätestens Dienstag 14.07.2026.
Folgende Messintentionen wurden weggeschickt:
Kleinkötz: Lorenz u. Maria Holl, Helmut u. Marianne Hegele 
u. Sohn Manfred,
Theresia Burkhard;
Großkötz: --
Bubesheim: --

	■ Pfarreiengemeinschaft Ichenhausen

Filialkirche St. Johannes Ebersbach
Gottesdienstordnung vom 11.07.2026 - 26.07.2026

So. 12.07. 15. Sonntag im Jahreskreis
9:00 Uhr Hl. Messe für die Pfarrgemeinde in der Pfarr-

kirche Deubach
Fr. 17.07. Freitag der 15. Woche im Jahreskreis
18:00 Uhr Hl. Messe

f. Notburga u. Walter Solas
Sa. 18.07. Samstag der 15. Woche im Jahreskreis
19:15 Uhr Hl. Messe für die Pfarrgemeinde in der Pfarr-

kirche Deubach
Fr. 24.07. Hl. Christophorus u. hl. Scharbel Mahluf
18:00 Uhr Hl. Messe f. Leo Kempfle mit Eltern u. 

Schwiegereltern
So. 26.07. 17. Sonntag im Jahreskreis
9:00 Uhr Wort-Gottes-Feier in der Pfarrkirche Deubach

Bergmesse
Auch in diesem Jahr laden wir herzlich zur Bergmesse ein, 
die uns wieder inmitten der Natur zu einer besonderen 
Feier des Glaubens zusammenführt. In der eindrucksvollen 
Kulisse des Allgäus wollen wir gemeinsam Gottesdienst 
feiern, innehalten und die Gemeinschaft stärken.

Gottesdienstordnung

	■ Pfarreiengemeinschaft  
Leipheim-Großkötz

Gottesdienstordnung  
vom 11.07.2026 - 26.07.2026

Samstag, 11.07.2026 – 15. Sonntag im Jahreskreis – 
Hl. Benedikt v. Nursia
14.00 L Ökum. Kinderfestgottesdienst am Festplatz
19.00 K Sonntagvorabendmesse m. Pfr. Hubert 

Mössmer, Kenia
(Meinrad Gast u. Barbara Gast)
(Engelbert u. Josefa Pröbstle u. Susanne 
Arnold)

Sonntag, 12.07.2026 – 15. Sonntag im Jahreskreis
Kinderfest in Leipheim

8.30 L Pfarrgottesdienst (Alfred Jakob)
9.30 G Familiengottesdienst

(Ingrid Neuer u. Eltern Karl u. Anni)
(Johann u. Kreszentia Weindl u. verst. Angeh.)
(Karl u. Anna Zwerger m. Eltern)

10.30 B Pfarrgottesdienst
(Magdalena u. Martin Mußack m. Vitus Strobl)
(Josef Geiger u. Angeh. JM)

11.30 L Kinderfestgottesdienst in St. Paulus
Dienstag, 14.07.2026 – Hl. Kamillus v. Lellis
14.15 L Evang. Gottesdienst im Rummelsberger Stift
Mittwoch, 15.07.2026 – Hl. Bonaventura
19.00 K Hl. Messe
Donnerstag, 16.07.2026
9.30 L Frauenmesse in der Dreifaltigkeitskirche

(Anna Gaißmaier)
19.00 G Hl. Messe

(Walburga Dirr u. verst. Angeh. u. Alfons Neher)
Freitag, 17.07.2026
19.00 B Hl. Messe

(Mina Frei u. Franz Frei u. verst. Angeh. JM)
Samstag, 18.07.2026
17.00 L RK u. Beichtg.
17.30 L Sonntagvorabendmesse

(Anna Maria Losert) (Hubert Strauch u. Eltern)
19.00 B Sonntagvorabendmesse (Georg Zachwey JM)
Sonntag, 19.07.2026 – 16. Sonntag im Jahreskreis

Bischöfl. Fonds für behinderte u. hilfsbedürftige 
Menschen

9.00 K Festgottesdienst zum Skapulierfest, anschl. 
Frühschoppen mit Musik
(Otto Schwarz u. verst. Angeh.)
(Karl Pröbstle, Eltern u. verst. Angeh.)
(Maximilian Schmid u. Angeh. JM)

9.30 L Pfarrgottesdienst (Eltern Manhald)
Dienstag, 21.07.2026 – Hl. Laurentius v. Brindisi
14.15 L Hl. Messe im Rummelsberger Stift
Mittwoch, 22.07.2026 – Hl. Magdalena
16.00 L Hl. Messe, anschl. Seniorennachmittag im 

Pfarrgarten
19.00 K Hl. Messe
Donnerstag, 23.07.2026 – Hl. Brigitta v. Schweden
9.30 L Frauenmesse in der Dreifaltigkeitskirche

(Christine Enderle JM)
19.00 G Hl. Messe
Freitag, 24.07.2026 – 
Hl. Christopherus, Hl. Scharbel Mahluf
19.00 B Hl. Messe (Emma Güntner u. verst. Angeh.)
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Bereitschaftsdienste

Erreichbarkeit in der Verwaltungsgemeinschaft
Bauhof ������������������������������������������������������  01590/6222535
Wasserversorgung Kötz
Rauher-Berg-Gruppe ���������������������������������  0160/5355216
Abwasserverband „Unteres Günztal“
(Kläranlage) ����������������������������������������������������  08221/4765
Wasserwart Bubesheim
Herr Vulpius ����������������������������������������������  0176/42216470
schwaben netz - Entstörungsdienst ���������0800/1 82 83 84
Jederzeit erreichbar bei Netzstörungen oder Gasgeruch
Rathaus Kötz �����������������������������������������������  08221/20700
Bürgermeisterin Ertle ��������������������������������� 08221/2070-29
Handy �������������������������������������������������������  0151/50107107
Termine mit Frau Bürgermeisterin Ertle sind auch außer-
halb
der Rathausöffnungszeiten möglich.
Rathaus Bubesheim �������������������������������������  08221/4353
Bürgermeisterin Gußmack�������������������������������  08221/4353
Handy ���������������������������������������������������������  0172/1688472
Termine mit Frau Bürgermeisterin Gußmack sind eben-
falls
außerhalb der Rathausöffnungszeiten möglich.
Geschäftsleitung
Frau Hartmann ������������������������������������������� 08221/2070-24
Bauamt
Frau Briegel ������������������������������������������������08221/2070-23
Herr Lieble ������������������������������������������������� 08221/2070-26
Vorzimmer/Musikschule
Frau Purschke�������������������������������������������� 08221/2070-21
Renten
Frau Dreßen ������������������������������������������������08221/2070-18
Einwohnermeldeamt
Frau Schwegler ������������������������������������������08221/2070-11
Frau Wolfinger ��������������������������������������������08221/2070-12
Standesamt/Hauptamt/Friedhofsamt
Frau Wöllert ������������������������������������������������08221/2070-13
Kämmerei
Frau Quenzer ��������������������������������������������� 08221/2070-19
Beitragswesen
Frau Ruby �������������������������������������������������� 08221/2070-17
Kasse/Steueramt
Herr Stolz���������������������������������������������������� 08221/2070-16
Herr Tenschert ��������������������������������������������08221/2070-14
Liegenschaften
Frau Münz �������������������������������������������������� 08221/2070-15
Veranstaltungen/Plakatierung
Frau Knopp ������������������������������������������������ 08221/2070-19
Wahlamt
Frau Sahin ������������������������������������������������� 08221/2070-27
Termine sind in dringenden Fällen auch außerhalb der 
Amtsstunden nach vorheriger telefonischer Rücksprache 
möglich.
Bitte beachten Sie, dass ein Teil unserer Mitarbeiter/
innen teilzeitbeschäftigt ist. Wir bitten daher um Ver-
ständnis, wenn Ihre Ansprechpartner/innen ggfs. 
auch zu den genannten Öffnungszeiten nicht voll-
umfänglich erreichbar sind.
Landratsamt Günzburg -Müllabfuhr/Sperrmüll
����������������������������������������������������������������������  08221/95456

Die Bergmesse findet am 13. September in Fischen im All-
gäu statt.
Beginn der Messe ist um 10:30 Uhr.
Bitte merken Sie sich diesen Termin bereits jetzt vor. Weitere 
Informationen zur Anmeldung werden demnächst bekannt-
gegeben.
Wir freuen uns schon heute auf Ihr Kommen und
ein schönes gemeinsames Feiern im Allgäu!

Um unsere Spendenkonten – Vergelt’s Gott
für die Innenrenovierung der Stadtpfarrkirche Ichen-
hausen
VR-Bank Donau-Mindel eG
IBAN: DE12 7206 9043 0306 1605 22 - BIC: GENODEF1GZ2
für Ministranten der PG Ichenhausen - Raiffeisenbank 
Ichenhausen eG
IBAN: DE91 7206 9119 0000 0135 79 - BIC: GENODEF1ICH

Sie erreichen uns unter Tel. 08223 / 96 18 20  

an folgenden Tagen:

Montag 8:30 – 11:30 Uhr – nachmittags geschlossen
Dienstag vormittags geschlossen - 15:00 – 17:30 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 8:30 – 11:30 Uhr + 15:00 – 17:30 Uhr
Freitag 8:30 – 11:30 Uhr – nachmittags geschlossen
unser Anrufbeantworter wird auch außerhalb der Öffnungs-
zeiten regelmäßig abgehört
Für die nächste Gottesdienstordnung bitten wir um 
Anmeldung Ihrer Messintentionen bis spätestens	  
Dienstag, 14.07.2026

	■ Evangelische Gottesdienste

Gottesdienste & Veranstaltungen  
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Günzburg

Sonntag, 12. Juli 2026_6. So. n. Trinitatis
09:00 Uhr Kapelle im Kreis-

krankenhaus
Gottesdienst,  
Pfarrer Stefan Berlin

10:15 Uhr Evang. Auf-
erstehungskirche 
Günzburg

Abendmahlsgottesdienst, 
Pfarrerin Johanna Rodrian

17:00 Uhr kath. Frauenkirche 
Günzburg

Ökumenisches Friedens-
gebet, Pfarrer Christoph 
Wasserrab & Religions-
pädagoge Martin Escher

Dienstag, 14.07.2026
15:15 Uhr im Alten- und Pflege-

heim der Heiliggeist-
Spitalstiftung

Altenheim-Gottesdienst 
mit AM,  
Pfarrerin Johanna Rodrian

Samstag, 18.07.2026
13:30 Uhr Evang. Auf-

erstehungskirche 
Günzburg

Traugottesdienst,  
Pfarrer Alexander Frey

Sonntag, 19. Juli 2026_7. So. n. Trinitatis
10:15 Uhr Evang. Auf-

erstehungskirche 
Günzburg

Gottesdienst mit Ver-
abschiedung von 
Religionspädagoge Martin 
Escher, im Anschluss 
Kirchencafé im Evang. 
Gemeindehaus,  
Pfarrer Frank Bienk

11:30 Uhr Evang. Gemeinde-
haus Günzburg

Minigottesdienst,  
Cornelia Preising & Team

Mittwoch, 22.07.2026
15:00 Uhr Evang. Kirche „Zum 

guten Hirten“, auf 
dem Gelände des 
BKH

Gebet um Frieden in und 
um uns, Ökumenische 
Klinikseelsorge an den 
Kliniken Günzburg
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Wohlfühlen & Genießen
Ideen, die das Leben schöner machen

Nähmaschinen
Verkauf + Reparatur

Haushalt und Industrie
Stoffe + Wolle

Kurzwaren
Änderungsschneiderei

Ortsstr. 24 • 89350 Dürrlauingen OT Mönstetten

Tel. 0170 - 3282856

Öffnungszeiten: Di. - Do. 10:00 – 17:30 Uhr •  Fr. 10:00 - 16:00 Uhr 
oder nach Vereinbarung
nähzentrum-günzburg.de • E-Mail:naehzentrum-guenzburg@gmx.de

Schloss Elmischwang | Elmischwang 1 | 86850 Fischach
buero@schloss-elmischwang.de |  0 82 36/96 11-0

Zimmer frei

Senioren-WG
Werden Sie Teil einer abWG

(ambulant betreute  
Wohngemeinschaft)

Zimmer 34–68 m2, 
eigenes barrierefreies Bad 

Die Alternative zum Pflegeheim

››  Sorgen, Ängste, Panik, Traumas 
››  Zwänge, Stress, Überforderung 
››  Trauer, Depression, Allergien 
››  Schlafstörungen, innere Unruhe 
››  Kraftlos, Energielos, Lustlos 
››  Burnout, Boreout, Wareout 
››  Unerwünschte Verhaltensmuster 
››  Schmerzsyndrome psych.-somatisch 
››  Süchte, Abhängigkeiten, Familie  
››  Ernährung, Gewichtsthemen u. v. m. 

➔  Melde dich, ich bin für dich da

Tel.: 0 73 09 / 9 14 72 89 Tel.: 0 73 09 / 9 14 72 89 
Mobil: 01 57 / 36 58 04 09 Mobil: 01 57 / 36 58 04 09 

info@udo-bayer.deinfo@udo-bayer.de
www.udo-bayer.dewww.udo-bayer.de

Termine nach VereinbarungTermine nach Vereinbarung

Wohlfühlen

www.krankenpflegeverein-burgau.de

Wir sind für Sie da!

• Ambulante Pflege

•  Hauswirtschaftliche Versorgung / 

Alltagsbegleitung

•  Tagespflege mit Hol- und  

Bringservice – vereinbaren Sie 

hierzu gerne einen Probetag

•  Pflegeberatung

• Hausnotruf

Bleichstraße 18     89331 Burgau     Tel.: 08222-4099-0

Lebensqualität in vielen Facetten

Wohlfühlen lässt sich nicht 
auf einen Arzttermin oder 
einen freien Nachmittag re-
duzieren. Für viele Menschen 
entsteht Lebensqualität erst 
dann, wenn mehrere Dinge 
zusammenpassen: die Woh-
nung ist sicher, Wege im All-
tag bleiben machbar, es gibt 
verlässliche Unterstützung 
und genug Raum für Kontak-
te, Bewegung oder ein Hobby. 
Wer die eigene Situation ehr-
lich prüft, erkennt oft schnell, 
wo es hakt. Manchmal sind 
es Stolperstellen in der Woh-
nung, fehlende Hilfe bei Be-
sorgungen oder zu wenig 
feste Termine, die Struktur in 
den Tag bringen. Auch dauer-
hafte Belastungen, etwa durch 
Pflege in der Familie, Ein-
samkeit oder Überforderung, 
wirken sich direkt auf das 
Wohlbe¿nden aus. Dann hilft 
es, nicht nur auf das Problem 

selbst zu schauen, sondern 
auf den Alltag als Ganzes.

Sicher wohnen, selbst-

ständig bleiben

Ein wichtiger Baustein ist das 
Wohnumfeld. Schon kleine 
Veränderungen können den 
Alltag erleichtern: gute Be-
leuchtung im Flur, rutschfeste 
Beläge, Haltemöglichkeiten 
im Bad oder leicht erreich-
bare Ablagen. Wer früh darauf 
achtet, erhält oft länger seine 
Selbstständigkeit. Das gilt 
nicht nur für ältere Menschen. 
Auch Familien mit Kindern 
oder Menschen nach Krank-
heit oder Verletzung pro¿tieren 
von einer Wohnung, die sicher 
und praktisch eingerichtet ist.
Ebenso wichtig ist Unter-
stützung, bevor Überlastung 
entsteht. Hilfen im Haushalt, 
Fahrdienste, Begleitung zu 
Terminen oder Beratungs-

angebote können entlasten, 
ohne die Eigenständigkeit 
aufzugeben. Viele zögern 
zu lange, weil sie Hilfe mit 
Abhängigkeit verwechseln. 
Tatsächlich kann passen-
de Unterstützung genau 
das Gegenteil bewirken: Sie 
schafft Freiräume und macht 
den Alltag wieder planbarer.

Kontakte, Bewegung, feste 

Anker

Lebensqualität hängt auch 
davon ab, ob ein Tag mehr 
bietet als Pflichten. Regel-
mäßige Treffen, ein Verein, 
kreative Beschäftigung oder 
Bewegung an der frischen Luft 
geben Struktur und fördern 
das seelische Gleichgewicht. 
Dabei muss es kein großes 
Programm sein. Entscheidend 
ist, dass etwas verlässlich 
Freude macht und sich in den 
Alltag einfügt. Gerade Men-

schen, die viel allein sind, pro-
¿tieren von festen Anlässen 
außerhalb der eigenen vier 
Wände. Wer sich oft erschöpft, 
niedergeschlagen oder dauer-
haft angespannt fühlt, sollte 
solche Signale ernst neh-
men. Ein offenes Gespräch 
im persönlichen Umfeld oder 
bei einer Beratungsstelle kann 
helfen, die Lage einzuordnen 
und nächste Schritte zu klä-
ren. Nicht jede Belastung 
verschwindet von selbst, nur 
weil man sich zusammen-
reißt. Am Ende geht es beim 
Wohlfühlen nicht um Perfek-
tion. Entscheidend ist, ob der 
Alltag tragfähig bleibt und ob 
es Möglichkeiten gibt, auf Ver-
änderungen zu reagieren. Wer 
rechtzeitig hinschaut, kleine 
Verbesserungen umsetzt und 
Unterstützung annimmt, stärkt 
die eigene Lebensqualität oft 
spürbar.
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Termine nach Vereinbarung
07309 - 928 58 30

Praxis für Angst- und Schmerztherapie 
Frühlingstraße 10 · 89264 Weißenhorn

www.heilpraxis-aigner.de

Rückenschmerzen · Nackenschmerzen  
Gelenkschmerzen · Verspannungen  

Ängste und Panikattacken …?

TAEKWON-DO-SCHULE & FITNESSSTUDIO  
ICHENHAUSEN - Reinhold Fixle, 9. DAN 
Für Kinder ab 5 J., Jugendliche & Erwachsene 
Mo, Mi & Fr Trainingsmöglichkeit 

Fitnesstraining ohne Vertragsbindung 

Selbstverteidigung für jugendl. Frauen (12-17 J.)  07.08.26, 19:00 Uhr 
Selbstverteidigung für Frauen (ab 18 J.) 08.08.26, 11:30 Uhr 
Selbstschutzkurs ab 6 J. am 07.08., 17:00 Uhr & 08.08.26, 09:30 Uhr 

Nähere Infos unter:  

www.taekwondo-ichenhausen.de 

reinhold.fixle@t-online.de   0174/ 7527174 

 

Selbstverteidigung 

VON FRAUEN FÜR FRAUEN 
durchgeführt! 

 

Hermann H. kam im September 
2017 mit Krücken und extremen
Schmerzen im Lendenwirbel-
bereich zu mir in die Praxis. 
Er erzählte mir, dass er diese 
bereits seit 30 Jahren hat, seit 
einem Bandscheibenvorfall. 
Er könne nicht mehr arbeiten 
und sei am Rande der Ver-
zweiflung da er die Schmerzen 
kaum aushalten kann und ihm 
nichts hilft. Dazu, dass er sich 
überall sehr verspannt fühle 
und sich viele Sorgen mache. 
Dieser Behandlungstermin sei 
seine letzte Ho΍nung. Doch 
vor seinem Termin überkamen 
ihn Zweifel. Um ein Haar 
hätte er seinen Behandlungs-
termin wieder abgesagt – er 
hatte ja bereits alles versucht 
aber nichts konnte ihm bisher 
helfen. Seine Frau bestärkte 
ihn jedoch, den Termin bei mir 
wahrzunehmen.
Ich betrachtete seinen Rücken 
und sah, dass seine ganze 
Haltung schief war. An-
schließend begleitete ich ihn 

mit meiner empȴndungs-
fokussierten Entspannungs-
methode auf meiner Be-
handlungsliege in eine 
wohltuende Entspannung. 
Nach 45 Minuten bat ich ihn 
aufzustehen und betrachtete 
nochmals seinen Rücken. 
Das Bild hatte sich stark ver-
ändert – seine Haltung war 
nun gerade und aufrecht. Er-
staunt und ungläubig ging er 
ohne Krücken auf und ab und 
rief: „Die Schmerzen sind weg!“ 
Die Ursache für seinen Band-
scheibenvorfall mit Ischias-
schmerzen war für mich klar: 
Seine verspannte Muskulatur 
brachte sein Becken mit dem 
Kreuzbein in eine schiefe Lage. 
Seine Lendenwirbelsäule war 
deshalb krumm und seine 
Bandscheiben daher zu stark 
einseitig belastet. Die Schief-
stellung hat sich durch die Be-
handlung korrigiert. Bis heute 
ist Hermann H. schmerzfrei 
und handwerklich tätig. Heil-
praxis Michael Aigner.

Wie Hermann H. seinen  

Bandscheibenvorfall loswurde

ANZEIGE

Kleine Schritte, spürbare Wirkung: Was das Selbstvertrauen im Alltag stärkt

Selbstvertrauen entsteht sel-
ten auf einen Schlag. Meist 
wächst es dort, wo Menschen 
im Alltag merken: Ich kann 
etwas verändern. Das kann 
ein fester Spaziergang am 
Morgen sein, ein Kurs, der 
neue Sicherheit gibt, oder 
Kleidung, in der man sich nicht 
verkleidet fühlt. Entscheidend 
ist weniger der große Vorsatz 
als die Erfahrung, sich selbst 
wieder ernster zu nehmen.
Oft liegt die Hürde nicht im 
fehlenden Willen, sondern in 
zu hohen Erwartungen. Wer 
sein Wohlbe¿nden stärken 
will, muss nicht sofort den 
gesamten Lebensstil um-
krempeln. Hilfreicher sind 
überschaubare Schritte, die 
sich wirklich durchhalten las-
sen. Regelmäßige Bewegung 
gehört dazu, weil sie den 
Kopf frei machen und den 
eigenen Körper wieder stär-
ker ins Bewusstsein rücken 
kann. Schon feste Zeiten im 

Wochenablauf helfen mehr 
als seltene Kraftakte. Ähn-
lich wirkt es, wenn Menschen 
eine neue Fähigkeit lernen, 
etwa in einem Sportkurs, bei 
Entspannungstechniken oder 
in kreativen Angeboten. Wer 
Fortschritte erlebt, gewinnt 
oft nicht nur Routine, sondern 
auch Zutrauen in die eigene 
Handlungsfähigkeit.
Selbstbewusstsein hat aber 
nicht nur mit Leistung zu 
tun. Auch das äußere Er-
scheinungsbild beeinflusst, 
wie sicher sich jemand fühlt. 
Gemeint ist nicht ein be-
stimmter Stil, sondern das 
Gefühl, mit sich selbst stim-
mig zu sein. Kleidung, Frisur 
oder kleine Veränderungen 
im persönlichen Auftreten 
können dazu beitragen, sich 
im eigenen Alltag wohler zu 
fühlen. Wichtig ist dabei, sich 
nicht an fremden Erwartungen 
auszurichten. Tragfähig ist 
meist nur, was zur eigenen 

Person, zum Lebensrhythmus 
und zu den eigenen Bedürf-
nissen passt.

Eigene Stärken wieder 

wahrnehmen

Viele Menschen übersehen im 
Alltag, was sie längst gut kön-
nen. Gerade in belastenden 
Phasen richtet sich der Blick 
schnell auf De¿zite. Umso 
sinnvoller ist es, den Fokus 
bewusst zu verschieben. Wer 
sich regelmäßig kleine er-
reichbare Ziele setzt, erlebt 
häu¿ger Erfolg statt Frust. Das 
kann so einfach sein wie ein 
verlässlicher Trainingsrhyth-
mus, ein Termin nur für sich 
selbst oder die Entscheidung, 
etwas Neues auszuprobieren. 
Solche Erfahrungen wirken oft 
stärker als große Vorsätze, die 
nach kurzer Zeit wieder schei-
tern.
Auch das Umfeld spielt eine 
Rolle. Angebote in der Nähe, 
feste Gruppen oder fach-

liche Begleitung können 
helfen, dranzubleiben und 
Unsicherheiten abzubauen. 
Für viele ist genau das der 
Unterschied zwischen einem 
guten Plan und einer echten 
Veränderung. Selbstbewusst 
durchs Leben zu gehen heißt 
daher nicht, immer sicher auf-
zutreten. Es heißt vor allem, 
den eigenen Weg ernst zu 
nehmen und sich Schritt für 
Schritt mehr zuzutrauen.

Mode + Tracht Nusser · Marktplatz 42 

Günzburg ·  08221-4634

Dirndl & Lederhosen
für Damen, Herren & Kinder

Bei uns ҕndet ihr genau das Richtige!
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Ihre Masseurin in 
Kammeltal-Hammerstetten

Erleben Sie die heilende Kraft meiner medizinischen 

Massage und genießen Sie mehr Lebensqualität

Ich biete Ihnen eine gezielt auf Ihre Bedürfnisse 

angepasste Behandlung wie z. B. Manuelle Therapie, 

Lymphdrainage, Schmerztherapie

Vereinbaren Sie noch heute einen Termin und gönnen 

Sie sich eine Auszeit

Privatrezepte sind möglich

Physikalische Praxis Elke Flesche 
Stubenweiher Weg 6 · 89358 Kammeltal-Hammerstetten 

Telefon 08222 5120

für Augsburg!
Krampfadern entfernen ohne OP  

mittels Kochsalzlösung 

HP Birgit Muskat, Dipl. Ven. | Telefon: 08292/9509795

www.praxisbirgitmuskat.de

Warnzeichen des Körpers ernst nehmen

Viele Menschen funktionie-
ren im Alltag einfach weiter, 
obwohl der Körper längst 
bremst. Nackenschmerzen 
nach der Arbeit, schwere 
Beine am Abend oder an-
haltende Müdigkeit werden 
oft verdrängt. Was zunächst 
harmlos wirkt, kann sich fest-
setzen, wenn Erholung und 
Ausgleich dauerhaft zu kurz 
kommen. Wer Beschwerden 
über Wochen ignoriert, ge-
wöhnt sich nicht selten an 
einen Zustand, der eigentlich 
verändert werden sollte. Ge-
rade Verspannungen, wieder-
kehrende Schmerzen oder 
ein spürbarer Leistungsabfall 
sind keine Nebensache. Sie 
können darauf hinweisen, 
dass Belastung, Haltung, Be-
wegung oder Regeneration 
nicht mehr zusammenpassen.

Kleine Signale früh  

beachten

Nicht jede Beschwerde ver-
langt sofort eine aufwendige 
Behandlung. Oft hilft schon ein 
genauer Blick auf den Alltag. 
Wer lange sitzt oder einseitig 
arbeitet, sollte regelmäßige 
Bewegungsphasen einplanen. 
Kurze Wege zu Fuß, Dehn-

übungen oder bewusstes Auf-
stehen zwischendurch kön-
nen helfen, Muskulatur und 
Kreislauf zu entlasten. Auch 
Wärme, ausreichend Flüssig-
keit und feste Erholungszeiten 
sind einfache Schritte, die im 
Alltag oft unterschätzt werden.
Bei schmerzhaften Ver-
spannungen kann gezielte 
Unterstützung sinnvoll sein. 
Medizinische Massagen 
kommen dort in Betracht, wo 
Muskulatur gelockert und Be-
schwerden gelindert werden 
sollen. Entscheidend ist, nicht 
erst dann zu handeln, wenn 
Bewegungen im Alltag bereits 
eingeschränkt sind.

Schwere Beine nicht abtun

Beschwerden an den Bei-
nen werden häu¿g lange 
hingenommen. Spannungs-
gefühl, Schwellungen oder 
müde Beine nach langem 
Stehen können zwar alltäglich 
erscheinen, sollten aber nicht 
dauerhaft als normal gelten. 
Wer solche Veränderungen 
wiederholt bemerkt, sollte 
sie beobachten und fachlich 
abklären lassen. Das gilt be-
sonders dann, wenn die Be-
schwerden zunehmen oder 

regelmäßig auftreten. Früher 
Rat kann helfen, Ursachen 
einzuordnen und rechtzeitig 
gegenzusteuern. Das ist oft 
sinnvoller, als Symptome über 
längere Zeit nur zu übergehen.

Erschöpfung braucht  

Aufmerksamkeit

Auch dauerhafte Müdigkeit ist 
mehr als ein lästiges Alltags-
thema. Wer sich über Wochen 
nicht richtig erholt, trotz Schlaf 
nicht leistungsfähig fühlt oder 
ständig unter Spannung steht, 
sollte genauer hinschauen. 
Häu¿g spielen mehrere Fak-
toren zusammen: zu wenig 
Pausen, anhaltender Stress, 
fehlende Bewegung oder ein 
Tagesrhythmus ohne echte 
Erholung. Hilfreich ist, Be-
lastungen nicht nur auszu-

halten, sondern bewusst zu 
ordnen. Feste Schlafzeiten, 
kurze Ruhephasen, realis-
tische Termine und regel-
mäßige Bewegung können 
dazu beitragen, die eigene 
Belastbarkeit zu stabilisieren. 
Wenn Erschöpfung anhält 
oder Beschwerden den Alltag 
deutlich beeinträchtigen, ist 
ärztlicher Rat sinnvoll. 
Wohlbe¿nden beginnt oft nicht 
mit einer großen Veränderung, 
sondern mit Aufmerksamkeit. 
Wer dem eigenen Körper frü-
her zuhört, erkennt Grenzen 
eher und kann gezielt gegen-
steuern. Das entlastet nicht 
nur im Moment, sondern hilft 
auch dabei, Lebensqualität 
und Leistungsfähigkeit lang-
fristig zu erhalten.

� Foto: KI-generiert

Fühlst Du Dich erschöpft, obwohl nach außen alles gut aussieht?                                            

Ich begleite Frauen zurück zu Energie, innerer Ruhe und Lebensfreude.

LebensEnergie 

Gesine Schuler  

Praxis für energetische Arbeit & Naturheilkunde

Krautgartenweg 14 · 89343 Jettingen-Scheppach  

www.lebensenergien.com · 0176/87979881
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Sie möchten sich wohlfühlen  Sie möchten sich wohlfühlen  
und entspannt arbeiten in und entspannt arbeiten in 
Ihren Sicherheitsschuhen?Ihren Sicherheitsschuhen?

Dann nichts wieDann nichts wie
rein zu uns!rein zu uns!

Wir haben bestimmt etwas Passendes!Wir haben bestimmt etwas Passendes!

Heinrich-Sinz-Straße 10a | 89335 Ichenhausen

Telefon 0 82 23 / 46 62  |  Besucht uns auf 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

        
 

 Heinrich-Sinz-Straße 10a   |   89335 Ichenhausen 
Telefon 0 82 23 / 46 62  

                      Besucht uns auf   

 

Christina Zimmer

Ihre Immobilienmaklerin 

aus der Region.

 Tel. 07302 509 309 1

www.schreinerei-wiesenbach.de

DIE BILDERGALERIE

NE
U

Kompetenz, Leidenschaft und gute Ideen

Krumbacher-Str. 54  •  89335 Ichenhausen

info@kuechenartelier.de  •  08223-8239540

Wohnqualität beginnt bei guter Planung

Wer täglich in einer Wohnung 
oder in einem Haus lebt, merkt 
schnell, wo es hakt: zu wenig 
Stauraum, ungünstig plat-
zierte Möbel, schlechte Lauf-
wege oder Arbeitsflächen, die 
nicht zur Körpergröße passen. 
Wohnqualität entsteht deshalb 
nicht nur durch Stil oder Deko-
ration. Entscheidend ist, wie 
gut Räume den Alltag unter-
stützen.

Ergonomie und Abläufe

Ergonomische Einrichtung ist 
dabei ein oft unterschätzter 
Punkt. Sitzhöhen, Tischmaße 
und Arbeitsbereiche sollten so 
gewählt sein, dass sie bequem 
genutzt werden können. Das 
gilt für den Essplatz ebenso 
wie für den Schreibtisch oder 
die Küche. Wer sich ständig 
bücken, strecken oder aus-
weichen muss, merkt die Fol-
gen oft erst nach längerer Zeit. 
Eine passende Planung kann 
Abläufe erleichtern und die 
körperliche Belastung senken.

Stauraum gezielt nutzen

Ebenso wichtig ist Stauraum. 
Offene Flächen wirken nur 
dann ruhig, wenn Alltags-
gegenstände sinnvoll unter-
gebracht werden können. 
Schränke bis unter die Decke, 
Einbauten in Nischen oder 
Möbel mit mehreren Funktio-
nen helfen, Platz besser zu 
nutzen. Gerade in kleineren 
Wohnungen lohnt es sich, vor-
handene Flächen genau zu 
prüfen. Gut geplanter Stau-
raum spart Wege, hält Räume 
übersichtlich und verhindert, 
dass später mit provisorischen 
Lösungen nachgebessert wer-
den muss. Individuelle Möbel 
können dort sinnvoll sein, wo 
Standardmaße nicht weiter-
helfen. Dachschrägen, schma-
le Flure oder verwinkelte 
Grundrisse lassen sich mit 
passgenauen Lösungen oft 
besser nutzen. Das muss nicht 
aufwendig wirken, sondern 
vor allem praktisch sein. Ent-
scheidend ist, dass Möbel zum 

Raum und zu den Gewohn-
heiten der Bewohner passen. 
Wer etwa viel verstaut, braucht 
andere Lösungen als jemand, 
der offene Regale bevorzugt.

Die Küche als Arbeitsraum

Besonders deutlich zeigt sich 
gute Planung in der Küche. 
Hier treffen Arbeitswege, 
Stauraum und Technik auf 
engem Raum zusammen. 
Kurze Wege zwischen Vor-
räten, Spüle und Kochbereich 
erleichtern die Nutzung. Aus-
reichend Arbeitsfläche, gut 
erreichbare Schränke und 
robuste Oberflächen machen 
den Unterschied im Alltag. 
Eine Küche, die nur gut aus-
sieht, aber unpraktisch auf-
gebaut ist, kostet jeden Tag 
Zeit und Nerven.

Materialien und Ausführung

Auch bei Materialien lohnt ein 
genauer Blick. Langlebige 
Oberflächen, solide Beschläge 
und pflegeleichte Werkstoffe 
halten Belastungen meist bes-

ser stand als kurzfristige Billig-
lösungen. Das gilt für Böden, 
Fronten, Arbeitsplatten und 
stark genutzte Möbel gleicher-
maßen. Wer auf Qualität ach-
tet, muss seltener reparieren 
oder ersetzen. Das spart auf 
lange Sicht oft Geld, auch 
wenn die Anschaffung zu-
nächst höher ausfällt. Hand-
werkliche Qualität ist dabei 
mehr als ein optischer Vorteil. 
Sauber eingepasste Möbel, 
präzise montierte Türen oder 
belastbare Verbindungen sor-
gen dafür, dass Einrichtung 
dauerhaft funktioniert. Gerade 
bei stark genutzten Bereichen 
zeigt sich schnell, ob sorg-
fältig gearbeitet wurde. Ein 
gut geplantes Zuhause er-
leichtert den Alltag, nutzt vor-
handenen Raum besser aus 
und kann spätere Folgekosten 
begrenzen. Wer umbaut oder 
neu einrichtet, sollte deshalb 
nicht nur nach dem Aussehen 
entscheiden, sondern nach 
dem praktischen Nutzen im 
täglichen Leben.

Haus & Garten
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LAMELLEN AUF.

LIEBLINGSPLATZ AN.

• Lamellendächer  

• Terrassendächer

• Markisen  

• Wintergärten  

• Carports

 terrassendach-experte.de

 08225 95 80 296

  Otto-Hahn-Str. 4  

89343 Jettingen-Scheppach

•  

• 
• 

•  

•  

• 

 

 
 

 

Wohnen neu denken: Was moderne Grundrisse heute leisten sollen

Viele Wohnungen und Häu-
ser sollen heute mehr können 
als noch vor wenigen Jahren. 
Sie sind Rückzugsort, Arbeits-
platz, Treffpunkt für Familie 
und Freunde und oft auch ein 
Ort, an dem Alltag und Freizeit 
ineinandergreifen. Das ver-
ändert den Blick auf Grund-
risse, Materialien und die 
Frage, wie Innen- und Außen-
bereiche genutzt werden.

Offene Räume brauchen 

Struktur

Offene Wohnkonzepte ste-
hen dabei für einen klaren 
Wunsch: Räume sollen flexi-
bel sein und sich dem Leben 
anpassen. Küche, Essen und 
Wohnen gehen häu¿g in-
einander über. Das schafft 
kurze Wege und mehr Aus-
tausch im Alltag. Gleichzeitig 
verlangt ein offener Grundriss 
eine gute Planung. Stauraum, 
Akustik und Sichtachsen wer-
den wichtiger, damit Groß-
zügigkeit nicht in Unruhe um-
schlägt. Wer neu baut oder 
umbaut, sollte deshalb nicht 
nur auf möglichst viel freie Flä-
che achten, sondern auch da-
rauf, wie sich einzelne Zonen 
klar nutzen lassen.

Helle Räume mit Augenmaß

Licht spielt bei dieser Ent-
wicklung eine zentrale Rolle. 
Große Fensterflächen, helle 
Materialien und durchdachte 
Raumaufteilungen lassen 
Innenräume weiter und 
freundlicher wirken. Tageslicht 
verbessert nicht nur die Atmo-
sphäre, sondern kann auch 
helfen, Räume über den Tag 
hinweg angenehmer nutzbar 
zu machen. Dabei kommt es 
auf die Balance an. Viel Glas 
bringt Helligkeit, kann im Som-
mer aber auch zu starker Auf-
heizung führen. Verschattung, 
Ausrichtung und ein stimmi-
ges Lüftungskonzept sollten 
deshalb früh mitgedacht wer-
den.

Effizienz und Komfort  
zusammen denken

Energieef¿zientes Bauen ge-
hört inzwischen ebenfalls zu 
den zentralen Anforderungen. 
Dabei geht es nicht nur um 
Heizkosten, sondern um 
ein Haus, das dauerhaft 
wirtschaftlich und komfortabel 
bleibt. Eine gut gedämmte Ge-
bäudehülle, passende Fenster 
und eine sorgfältige Planung 
der Haustechnik tragen dazu 

bei, Energieverluste zu be-
grenzen. Für Bauherren und 
Eigentümer ist vor allem wich-
tig, Einzelmaßnahmen nicht 
isoliert zu betrachten. Erst das 
Zusammenspiel von Däm-
mung, Lüftung, Sonnenschutz 
und Heizsystem entscheidet 
darüber, ob ein Gebäude im 
Alltag wirklich funktioniert.

AußenÀächen als Teil des 
Wohnens

Mehr Wohnqualität entsteht 
heute oft dort, wo die Gren-
ze zwischen drinnen und 
draußen durchlässiger wird. 
Terrassen, überdachte Sitz-
plätze und andere geschützte 
Außenbereiche werden nicht 
mehr nur als Ergänzung ge-
sehen, sondern als Teil des 
Wohnens. Sie schaffen Platz 
für Mahlzeiten im Freien, für 
ruhige Stunden oder für Tref-
fen mit Gästen, ohne dass 
dafür zusätzlicher Innenraum 
gebaut werden muss. Gerade 
in den warmen Monaten er-
weitert sich der nutzbare Be-
reich des Hauses damit spür-
bar.
Lamellendächer oder andere 
überdachte Lösungen können 

diesen Effekt verstärken. Sie 
schützen vor starker Sonne 
und machen Außenflächen 
auch bei wechselhaftem Wet-
ter besser nutzbar. Das ist vor 
allem dort sinnvoll, wo Terras-
se oder Garten direkt an den 
Wohnbereich anschließen. 
Wichtig ist jedoch, die Ge-
staltung nicht nur nach Optik 
zu entscheiden. Konstruktion, 
Pflegeaufwand, Verschattung 
und die Einbindung in das Ge-
bäude sollten zum Haus und 
zum tatsächlichen Nutzungs-
verhalten passen.
Modernes Wohnen bedeutet 
damit nicht automatisch grö-
ßer oder aufwendiger. Oft geht 
es eher um kluge Übergänge, 
flexible Nutzung und eine 
Planung, die den Alltag ernst 
nimmt. Wer Wohnraum neu 
denkt, sollte deshalb nicht nur 
einzelne Trends übernehmen, 
sondern prüfen, welche Lö-
sungen zum eigenen Leben 
passen. Ein heller Grundriss, 
ein ef¿zient geplantes Haus 
und ein gut nutzbarer Außen-
bereich können zusammen 
mehr bringen als zusätzliche 
Quadratmeter.
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Tel.: 08291 85 82 20
Mail: reservierung@hotel-posthalterei.de 

Webseite: www.posthalterei.com
Instagram: hotelalteposthalterei

KONTAK T

T A G U N G E N  |  E V E N T S  |  R E S T A U R A N T  |  H O T E L

Reservieren Sie jetzt Ihre bevorstehende
Feierlichkeit in unserem hause mit

individueller Beratung unter 
event@hotel-posthalterei.de

Öffnungszeiten: A L T E  P O S T H A L T E R E I  
A U G S B U R G E R  S T R A S S E  2  |  8 6 4 4 1  Z U S M A R S H A U S E N  

Durchgehend warme Küche 

Montag - Samstag von 11:00 - 21:30 Uhr 
Sonn-und Feiertage 11:00 - 20:30 Uhr 

Frühstück:
Montag - Freitag von 06:30 - 10:00 Uhr 

Wochenende und Feiertage von 07:00 - 10:30 Uhr 

Kein Ruhetag

B E S U C H E N  S I E  U N S  J E T Z T  A U F  U N S E R E R  W E B S E I T EJ E T Z T  F O L G E N  &  N I C H T S  M E H R  V E R P A S S E N !

Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag 11:30 Uhr bis 14 Uhr und 17:30 Uhr bis 22 Uhr
Samstag 17:30 Uhr bis 22 Uhr · Sonntag 11:30 Uhr bis 14 Uhr und 17 Uhr bis 21:30 Uhr

PIZZA 

AUS DEM 

HOLZ- 

OFEN

JETZT
AUCH MIT
LIEFER-

SERVICE

Gemeinsam essen verbindet

Wer sich mit Familie, Freun-
den oder Bekannten zum 
Essen verabredet, sucht 
meist nicht nur eine Mahl-
zeit. Restaurants, Gaststätten 
und Biergärten sind Orte, an 
denen Gespräche entstehen, 
Verabredungen gepflegt und 
gemeinsame Erinnerungen 
geschaffen werden. Gerade 
im Alltag, der oft von Terminen 
geprägt ist, bieten sie einen 
Rahmen, in dem Menschen 
bewusst Zeit miteinander ver-
bringen.

Das gemeinsame Essen hat 
dabei eine einfache, aber 
starke Wirkung. Alle sitzen an 
einem Tisch, teilen eine Pause 
vom Tagesablauf und kom-
men leichter ins Gespräch. 
Geburtstage, Jubiläen oder 
kleine Familienfeiern ¿nden 
hier ebenso ihren Platz wie 
das spontane Treffen nach der 

Arbeit. Auch wer sich lange 
nicht gesehen hat, ¿ndet bei 
einem Essen oft schneller wie-
der zueinander als zwischen 
Tür und Angel. Die Umgebung 
nimmt Gastgebern Arbeit ab 
und schafft Raum für das, 
worauf es ankommt: die Be-
gegnung.

Orte für Gemeinschaft

Gaststätten und Biergärten 
erfüllen darüber hinaus 
eine wichtige soziale Funk-
tion. Sie sind Treffpunkte für 
Stammtische, Vereine, Nach-
barschaften und Freundes-
kreise. Viele Gruppen brau-
chen einen verlässlichen Ort, 
an dem sie regelmäßig zu-
sammenkommen. Dort wer-
den Ausflüge geplant, Feste 
vorbereitet, Neuigkeiten aus-
getauscht oder einfach Ge-
wohnheiten gepflegt, die das 

Gemeinschaftsgefühl stärken. 
Solche Treffpunkte geben 
dem gesellschaftlichen Leben 
Struktur und erleichtern es, 
Kontakte aufrechtzuerhalten. 
Gerade in kleineren Städten 
und Gemeinden zeigt sich, 
wie eng Gastronomie und Zu-
sammenhalt verbunden sind. 
Wo Menschen zusammen-
kommen, begegnet man Be-
kannten, kommt ins Gespräch 
und bleibt Teil des örtlichen 
Lebens. Regional geprägte 
Gastfreundschaft trägt dazu 
bei, dass sich Gäste willkom-
men fühlen und Orte ihre eige-
ne Atmosphäre bewahren.

Mehr als ein gedeckter 

Tisch
Regionale Gastronomie-
betriebe sind deshalb mehr 
als reine Dienstleister. Sie 
schaffen Räume, in denen All-

tag, Feier und Gemeinschaft 
zusammen¿nden. Für viele 
Menschen sind sie ein fester 
Bestandteil des Jahreslaufs – 
vom Essen nach einer Taufe 
oder einem Geburtstag bis zur 
Einkehr nach einer Wande-
rung oder dem Vereinsessen. 
Hinzu kommt ein praktischer 
Aspekt: Wer größere Runden 
zusammenbringen möchte, 
stößt zu Hause schnell an 
Grenzen. Ein gemeinsames 
Essen außer Haus erleichtert 
Organisation und Planung. 
Das hilft Familien ebenso 
wie Freundeskreisen oder 
ehrenamtlichen Gruppen. Wo 
Gastronomiebetriebe lebendig 
bleiben, bleibt oft auch das ge-
sellschaftliche Leben sichtbar. 
Gemeinsam essen verbindet 
deshalb nicht nur am Tisch. 
Es stärkt Beziehungen, schafft 
Verlässlichkeit und hält ein 
Stück Alltagskultur lebendig.

Biergarten & Gastronomie
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Autohaus Siegner KG • www.autohaus-siegner.de
Hochwanger Str. 4 • 89359 Kötz-Ebersbach

Der neue Nissan MICRA –  
100 % elektrisch

89331 Burgau

An der Römerstraße 20

Tel. (08222) 966 880 

89312 Günzburg

Bahnhofstraße 11

Tel. (08221) 20760 

www.utzt.de

+ Lackierungen

+ Kfz-Aufbereitung

+ Karosseriearbeiten

+ Smart Repair

+ Unfall-Reparaturen

+ Felgenreparatur

+ Dellenbeseitigung

Peter-Henlein-Straße 15  

89312 Günzburg

www.autoklinik-gz.de  

info@autoklinik-gz.de

Tel.: 08221 9637295 

Mo.-Fr. 08:30 - 17:00 Uhr

SOMMERURLAUB 2026 NOCH NICHT GEBUCHT?

Jetzt die letzten Plätze für den Sommer sichern!

Die JUNGE Reiseschmiede - Inh. Sabrina Junge
Mobiles Reisebüro für Ichenhausen & Umgebung - 0173 2552957

sabrina.junge@solamento.de - www.diejungereiseschmiede.de

Gut vorbereitet in den Urlaub starten

Wenn das Auto für die Urlaubs-
reise gepackt wird, rückt oft 
zuerst die Route in den Blick. 
Mindestens genauso wich-
tig ist aber der Zustand des 
Fahrzeugs. Viele Pannen auf 
langen Fahrten kündigen sich 
vorher an: durch schwache 
Batterien, zu niedrigen Reifen-
druck, überladene Fahrzeuge 
oder eine Klimaanlage, die 
schon im Alltag nicht mehr 
richtig kühlt.

Wartung vor der Abfahrt

Vor einer längeren Sommer-
fahrt lohnt deshalb ein nüch-
terner Check. Dazu gehören 
Motoröl, Kühlmittel, Scheiben-
wischwasser und der Blick 
auf die Wischerblätter. Auch 
Bremsen, Beleuchtung und 
Reifen sollten in Ordnung 
sein. Wer unsicher ist oder 
das Fahrzeug im Alltag nur 
auf kurzen Strecken nutzt, 

fährt mit einer Wartung vor der 
Reise oft entspannter. Gerade 
bei älteren Fahrzeugen kann 
ein kurzer Werkstatttermin hel-
fen, typische Schwachstellen 
rechtzeitig zu erkennen.

Klimaanlage, Batterie und 

Reifen

Klimaanlage und Batterie wer-
den vor Urlaubsfahrten oft 
unterschätzt. Eine schlecht 
arbeitende Klimaanlage ist 
nicht nur unangenehm, son-
dern kann bei großer Hitze die 
Konzentration belasten. Wenn 
sie muf¿g riecht, schwach 
kühlt oder ungewöhnliche 
Geräusche macht, sollte sie 
geprüft werden. Die Batterie 
fällt häu¿g dann auf, wenn 
das Auto nach dem Beladen 
oder am Morgen der Abfahrt 
nicht mehr startet. Das Risi-
ko steigt, wenn das Fahrzeug 
selten lange Strecken fährt 

oder die Batterie schon älter 
ist. Besondere Aufmerksam-
keit verdienen die Reifen. Der 
richtige Reifendruck richtet 
sich nicht nur nach dem Fahr-
zeug, sondern auch nach der 
Beladung. Wer mit mehreren 
Personen, Gepäck und viel-
leicht noch Fahrrädern unter-
wegs ist, braucht oft andere 
Werte als im Alltag. Ein Blick in 
die Herstellerangaben schafft 
Klarheit. Zu wenig Druck er-
höht den Verschleiß, ver-
schlechtert das Fahrverhalten 
und kann auf langen Etappen 
problematisch werden. Auch 
das Pro¿l und mögliche Schä-
den an den Reifenflanken soll-
ten vor der Abfahrt kontrolliert 
werden.

Prüftermin, Gepäck und 

Reiseplanung

Ein weiterer Punkt ist die 
Hauptuntersuchung. Läuft sie 
bald ab, sollte der Termin nicht 
bis nach dem Urlaub warten. 
Wer mit fälliger oder knapp 
bevorstehender Prüfung ver-
reist, riskiert unnötigen Zeit-
druck und unter Umständen 
zusätzliche Probleme, wenn 
vorher noch Mängel auf-

tauchen. Sinnvoll ist es auch, 
die Beladung kritisch zu prü-
fen. Schwere Gegenstände 
gehören nach unten und mög-
lichst nah an die Rücksitzleh-
ne. Lose Teile im Innenraum 
können bei einer starken 
Bremsung gefährlich werden.
Auch die Reise selbst lässt 
sich mit etwas Planung ent-
spannter machen. Wer Ab-
fahrtszeit, Pausen, mögliche 
Staus und Tank- oder Lade-
punkte vorab prüft, vermeidet 
Hektik. Bei großer Hitze sind 
Wasser, Sonnenschutz und 
regelmäßige Pausen beson-
ders wichtig. Die beste Vor-
bereitung ersetzt zwar keine 
Vorsicht unterwegs, sie senkt 
aber das Risiko für vermeid-
bare Probleme deutlich.

Foto: KI-generiert

Mobil und sicher in den Urlaub
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DEUTSCHLANDS BESTER BRAUMEISTER

STEHT IN USTERSBACH AM SUDKESSEL

Wolfgang Dahnke: �Die 
Auszeichnung nehme ich 
entgegen für mich und mein 
Team.� 

BUNDESEHRENPREIS IN GOLD

Das Bundesministerium für Landwirt-
schaft, Ernährung und Heimat hat die 
Brauerei Ustersbach jetzt in Berlin mit 
dem Bundesehrenpreis in Gold geehrt.

BRAUEREI DES JAHRES

Das Unternehmen hatte das beste 
Gesamtergebnis bei der DLG-Qua-
litätsprüfung erzielt und wurde damit 
�Brauerei des Jahres 2026�. 

BRAUMEISTER DES JAHRES

Erneut wurde Wolfgang Dahnke, seit 
14 Jahren Leiter des Braubetriebes, 
zum �Braumeister des Jahres� gekürt. 
Dahnke zur Auszeichnung: �Das ist 
schon ein ganz besonderes Gefühl, 
diesen Titel zu tragen.�

Ehrung in Berlin: Bundesminister Alois Rainer (rechts) überreichte 
gemeinsam mit DLG-Präsident Hubertus Paetow (links) Urkunde und 
Medaille an Brauereichefi n Stephanie Schmid und den „Braumeister 
des Jahres� Wolfgang Dahnke. (Foto: DLG)
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Regional einkaufen stärkt Alltag und Umfeld

Wer Obst, Gemüse, Brot, 
Fleisch oder Käse in der eige-
nen Region kauft, entscheidet 
nicht nur nach Geschmack 
oder Bequemlichkeit. Der 
Einkauf vor Ort hat oft ganz 
praktische Vorteile: Die Wege 
sind kürzer, viele Produk-
te kommen frischer an, und 
Verbraucher können leichter 
nachvollziehen, woher die 
Ware stammt.

Frische und Saison im Blick

Gerade bei Lebensmitteln 

macht sich das schnell be-
merkbar. Kurze Transport-
wege bedeuten meist, dass 
zwischen Ernte, Verarbeitung 
und Verkauf weniger Zeit ver-
geht. Das kann sich auf Fri-
sche und Qualität auswirken. 
Saisonale Produkte spielen 
dabei eine wichtige Rolle. Was 
zur Jahreszeit passt, ist in der 
Regel ohne lange Lagerung 
verfügbar und muss nicht über 
weite Strecken transportiert 
werden. Wer sich beim Ein-

kauf an der Saison orientiert, 
¿ndet oft eine gute Auswahl 
und kann den Speiseplan 
einfacher an das Angebot an-
passen.

Mehr Transparenz beim 
Einkauf

Ein weiterer Vorteil liegt in der 
besseren Orientierung. Auf 
Wochenmärkten, in Hofläden, 
Bäckereien, Metzgereien oder 
anderen Fachgeschäften vor 
Ort ist der direkte Kontakt oft 
leichter möglich als im ano-
nymen Einkauf. Verbraucher 
können nach Herkunft, Her-
stellung und Zutaten fragen 
und bekommen eher eine kon-
krete Auskunft. Das hilft be-
sonders Menschen, die Wert 
auf nachvollziehbare Qualität 
legen oder bei Lebensmitteln 
genauer hinschauen müssen.

Handwerk und Wirtschaft 

vor Ort

Regional einzukaufen be-
deutet außerdem, handwerk-
liche Arbeit zu unterstützen. 
Viele kleinere Betriebe arbei-

ten mit Erfahrung, festen Ab-
läufen und persönlicher Ver-
antwortung für ihre Produkte. 
Das gilt nicht nur für die Land-
wirtschaft, sondern auch für 
verarbeitende Betriebe und 
den Fachhandel. Wer vor Ort 
einkauft, trägt dazu bei, dass 
dieses Wissen erhalten bleibt 
und nicht vollständig durch 
austauschbare Massenware 
verdrängt wird. Auch für die 
Region selbst hat das Folgen. 
Geld, das bei örtlichen Er-
zeugern und Geschäften aus-
gegeben wird, bleibt eher im 
wirtschaftlichen Kreislauf vor 
Ort. Davon pro¿tieren Arbeits-
plätze, Ausbildungsbetriebe 
und gewachsene Strukturen in 
Städten und Gemeinden. Eine 
lebendige Nahversorgung ist 
nicht nur für den täglichen 
Einkauf wichtig. Sie kann 
auch Wege verkürzen, Orts-
kerne beleben und den All-
tag besonders für Menschen 
erleichtern, die nicht ständig 
weite Strecken fahren wollen 
oder können.

Wer weiter denkt,  

kauft näher ein! 
Forellen und Lachsforellen 

(auch als Filet erhältlich)

Räucherlsche (gerne alles vorbestellen)

Geöffnet:
freitags 9 - 12 und 14 - 17 Uhr,

samstags 9 - 12 Uhr

und nach tel. Vereinbarung.

Mindelaltheim, Tel.: 08222-2554

Lebensmittel
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Vom Obst zum Edelbrand: Worauf es bei der Verarbeitung ankommt

Wenn im Spätsommer 
und Herbst Äpfel, Birnen, 
Zwetschgen oder Kirschen 
geerntet werden, denken viele 
zunächst an Saft, Mus oder 
Kuchen. Ein Teil der Ernte 
wird jedoch zu Destillaten 
verarbeitet. Damit aus heimi-
schem Obst ein hochwertiger 
Edelbrand entsteht, reicht 
gutes Ausgangsmaterial allein 
nicht aus. Entscheidend ist, 
dass jeder Schritt sorgfältig 
ausgeführt wird.
Am Anfang steht die Auswahl 
der Früchte. Reifes, gesun-
des und sortentypisches Obst 
bringt die besten Voraus-
setzungen mit. Faulige, ver-
schmutzte oder stark be-
schädigte Früchte können 
Fehlnoten verursachen und 
die Qualität deutlich mindern. 
Auch der Erntezeitpunkt spielt 
eine Rolle: Unreifes Obst lie-
fert oft weniger Aroma, über-
reife Früchte kippen schneller 
in unerwünschte Gärprozesse. 
Wer verarbeitet, muss deshalb 
genau prüfen, was in die Mai-
sche gelangt.

Von der Frucht zur Maische

Vor der Vergärung wird das 
Obst je nach Art gewaschen, 
entstielt, entkernt oder zer-
kleinert. Ziel ist eine mög-
lichst saubere und gleich-
mäßige Ausgangsmasse. 
Bei Steinobst ist besondere 
Aufmerksamkeit nötig, weil 
Kerne und Fruchtfleisch den 
späteren Geschmack be-
einflussen können. Danach 
beginnt die Gärung. Dabei 
wandeln Hefen den Frucht-

zucker in Alkohol um. Dieser 
Schritt braucht passende Be-
dingungen: saubere Behälter, 
kontrollierte Temperaturen 
und ausreichend Zeit. Läuft 
die Gärung zu warm, zu lang-
sam oder unter schlechten 
hygienischen Bedingungen, 
leidet das Aroma.
Ist die Maische ausgegoren, 
folgt die Destillation. Dabei 
wird der Alkohol mit den flüch-
tigen Aromastoffen aus der 
Maische gelöst und in mehre-
ren Fraktionen getrennt. Ge-
rade hier zeigt sich der hand-
werkliche Anspruch. Nicht 
jeder Teil des Destillats gehört 
in das Endprodukt. Vorlauf, 
Mittellauf und Nachlauf müs-
sen sauber voneinander ge-
trennt werden. Der Mittellauf 
trägt die gewünschten Frucht-
aromen. Fehler in diesem 
Abschnitt lassen sich später 
kaum noch ausgleichen.

Handwerk braucht  

Erfahrung

Nach dem Brennen ist der 
Edelbrand oft noch nicht fer-
tig. Viele Destillate ruhen zu-
nächst, damit sich die Aro-
men verbinden und der Brand 
harmonischer wird. Je nach 
Frucht und Stil kann auch die 
Lagerung eine Rolle spielen. 
Vor der Abfüllung wird meist 
geprüft, ob der Alkoholgehalt 
angepasst werden muss und 
ob das Destillat sensorisch 
stimmig ist. Auch dabei gilt: 
Jeder Eingriff sollte behutsam 
erfolgen, damit der Charakter 
der Frucht erhalten bleibt.
Für Verbraucher ist vor allem 

eines wichtig: Die Qualität 
eines Edelbrands beginnt 
nicht erst in der Brennerei. 
Sie hängt eng mit der Frucht, 
der Sauberkeit bei der Ver-
arbeitung und dem Können 
im Umgang mit Gärung und 

Destillation zusammen. Wer 
auf handwerklich hergestellte 
Erzeugnisse achtet, erkennt 
oft schon im Duft und im kla-
ren Fruchtbild, wie sorgfältig 
gearbeitet wurde.

Foto: KI-generiert
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LINUS WITTICH.
Unser Service auf einen Blick.
Haben Sie Fragen unabhängig von einer Anzeigenschaltung? 

Dann sind unsere weiteren Servicebereiche gerne für Sie da!*

Tel.-Nr. 09191 7232- 

Angelegenheit  Durchwahl

Abonnements  -17 / -13
vertrieb@wittich-forchheim.de

Aufträge/Rechnungen  -20 / -25
fakturierung@wittich-forchheim.de

Mahnungen  -25
fakturierung@wittich-forchheim.de

Privatanzeigen  -25 / -31 
service@wittich-forchheim.de

Redaktion   
redaktion@wittich-forchheim.de

Reklamation bzgl. Verteilung  -27 / -40
reklamation@wittich-forchheim.de   

Allgemeine Servicefragen  -0
service@wittich-forchheim.de  

Viele weitere Informationen Ànden Sie 

auch online unter: www.wittich.de

* Telefonische Geschäftszeiten:  

Mo. - Do. 7.30 – 16.30 Uhr, Fr. 7.30 – 13.00 Uhr

Senden Sie alles an: 

LINUS WITTICH Medien KG, Kleinanzeigen - Postfach 223, 

91292 Forchheim, Fax 09191 7232-30 oder online unter: 

anzeigen.wittich.de oder anzeigen@wittich-forchheim.de

Gehen Sie gleich auf anzeigen.wittich.de, wählen Ihren Ort aus 

und geben Sie Ihre Kleinanzeige dort online auf.

Oder füllen Sie dieses Formular aus und schicken Sie es an uns.

Wichtiger Hinweis: Bitte beachten Sie beim Ausfüllen der Felder, dass hinter jedem 

Wort, jeder Zahl, jedem Satzzeichen ein Kästchen als Zwischenraum frei bleibt.

Anzeige mit Rahmen. 

Der Rahmen kostet 5,- € zusätzlich.

Chiffre: Achtung! Für die Zusendung der Zuschriften

fällt eine einmalige Gebühr von 10,- € an.

Bitte geben Sie Ihre genaue Anschrift an.

PLZ / Ort

Straße / Hausnummer

Name / Vorname

Wünschen Sie Bankeinzug, geben Sie Ihre Bankverbindung an 

oder legen Sie Ihrer Bestellung Bargeld bei.

Bankeinzug Bargeld liegt bei

SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE1302600000116620

Ich/Wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auf-

trag resultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich 

weise ich mein/weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser 

Konto gezogene Lastschrift einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt. Hinweis: Ich kann/

wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belaste-

ten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstiut vereinbarten Bedingungen.

Datum Unterschrift

schon ab 

5,- €

Ihre neue private Kleinanzeige

Bis hierher für 5,- € inkl. MwSt.

Bis hierher für 10,- € inkl. MwSt.

IBAN

DE

5-Zimmer-Wohnung in Musterhau-
sen zu vermieten. 90 qm, Zentral- 
heizung, Balkon, Dachterrasse, Kel-
lerabteil. Einbauküche mit E-Gerä-
ten vorhanden. Garten, Garage und 
kleine Werkstatt. Miete 5,- EUR/qm, 
zzgl. NK. Tel. 01234/567890

*Muster mit 225 Zeichen und Zusatzoption „Rahmen“.

Bitte beachten: NICHT für Geschäftsanzeigen/Familienanzeigen (Danksagungen, Grüße usw.)

Ihre hiermit übermittelten Daten werden nur zur Erfüllung des Auftrages verwendet und gem. den ge-

setzlichen Vorschriften gespeichert. Ihre Anzeige ist auch über den Erscheinungstag hinaus in unserem 

Online-Portal zu Ànden.

Einfach Push-Nachricht aktivieren!

Nicht mit Deiner

meinOrt-App!

Entdecke auch Deinen Ort, 
jetzt kostenfrei in Deinem Store!

meinort.app
Web-App unter

Schon wieder  
die Müllabfuhr  
verpasst?
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INKLUSIVLEISTUNGEN
·  Flüge z. B. mit CONDOR in der Economy Class 

(Upgrades möglich) z. B. bis Phuket und zurück

· Transfers Flughafen-Hotel-Flughafen

·  4,5 Sterne Hotel „La Flora“ direkt am Strand 

gelegen mit Vollpension-Plus-Verpfl egung
·  Konzert „Nacht des Deutschen Schlagers“

· Live-Show „Abenteuer Weltumrundung“

· Eintritt zur Pool Party mit DJ

·  Verschiedene Ausfl üge buchbar, wie z. B. 
Schnorcheln, Tempeltour, Bootsfahrt u.v.m.

·  Reisepreissicherungsschein (abgesichert durch 

tourVERS Touristik Versicherungs-Service GmbH)

·  Upgrade ins 5 Sterne Nachbarhotel La Solaya 

buchbar ab +150 € p. P. pro Woche

Begleiten Sie uns nach Thailand, Khao Lak! Das 

4,5-Sterne-Resort „La Flora“, mit Vollpension-Plus-

Verpfl egung, liegt eingebettet in eine tropische Oase 
direkt am Meer und bietet Erholung pur. Der musika-

lische Höhepunkt ist die Konzertnacht „Nacht des 

Deutschen Schlagers 2027“ – ein unvergesslicher 

Abend mit den Stars des deutschen Schlagers: 

Loona, Gaby Baginsky, Ireen Sheer, Olaf Berger, 

Peter Orloff , Olaf Henning und Vincent Gross. 

Erleben Sie eine einzigartige Kombination aus 

Erholung, Musik und faszinierenden Eindrücken 

Thailands! Die Reise kann um die pulsierende 

Metropole Bangkok oder eine Rundreise durch 

Nordthailand verlängert werden und verspricht 

damit noch mehr einzigartige Erlebnisse.

E-Mail: reisen@fh-travel.de

Veranstalter: FLY & HELP Travel, 
eine Marke der Prime Promotion GmbH

Thailand Traumreise 2027

www.schlager-thailand.de

· Live-Show »Abenteuer Weltumrundung«

· Konzert »Nacht des Deutschen Schlagers«

· »Disco Pool-Party«

 Ihre inkludierten Reise-Highlights:

Gaby Baginsky, Ireen Sheer, Olaf Berger, Peter 

Orloff , Vincent Gross, Loona und Olaf Henning

 »Nacht des Deutschen Schlagers 2027«

Ausführlicher Reiseverlauf! 

 Tel.: 0214-7348 9548

 (Mo.-Fr. 9-14 Uhr)

 Mit dem Konzerthighlight 

„Nacht des Deutschen Schlagers“

INKLUSIVLEISTUNGEN

p. P. ab 

1.599 €
im DZ vom 17.04.-25.04.2027 

9-tägig (7 Nächte) ab/bis 

Frankfurt  inkl. Flug, Vollpension-

Plus und Konzert

Buchungscode:

LW26

Frühbucher-Preis

Zeitraum Nächte Option(en) Preis p. P.

17.04. – 25.04. 7 Grundreise ab 1.599 €

18.04. – 30.04. 10
Grundreise 

+ Bangkok
ab 1.999 €

15.04. – 30.04. 14
Grundreise

+ Badeverlängerung
ab 2.199 €

16.04. – 05.05. 17
Kombination

(Bangkok + Baden)
ab 2.599 €

13.04. – 28.04. 14
Rundreise 

„Goldenes Dreieck“
ab 2.999 €

»Hallo LINUS WITTICH«

Überall da, wo es Podcasts gibt.

Am LINUS WITTICH Standort in Marquartstein wurde gefeiert: 

Eine neue Druckmaschine und das klare Bekenntnis zum Kern-

geschäft Print!

Wir über uns und andere im Podcast
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Wohnen direkt am Rennsteig
Moderne Ferienwohnungen in Ortsmitte 
von Neustadt am Rennsteig, noch buchbar.

Wohnung 1: mit bis zu 6 Übernachtungsmöglichkeiten, 
extra Speiseraum, umfangreiche Küche, Relaxbereich,  
2.Flachbildschirm im Schlafz., Kamin, 
Preis für Doppelzimmer // Nacht 80,-€, jede weitere Übern. 20,-€

Wohnung 2: mit bis zu 4 Übernachtungsmöglichkeiten, sehr modern 
und chic eingerichtet, Kamin, 2. Flachbildschirm im Schlafzimmer 
Preis für Doppelzimmer // Nacht 90,-€, jede weitere Übern. 25,-€

Parkplätze direkt am Haus, Preise zuzüglich Reinigungspauschale, 
Preise nicht für Weihnacht/Silvester- und Wintersaison, Buchbar ab 
drei Übernachtungen! Fewo nur für Urlaubszwecke, keine Haustiere

Informationen // Anfragen // Buchungen an: 
babiuch@t-online.de und www.rennsteig-fewo.de

Ferienwohnung am Park, Fam. Jens Babiuch 

Rennsteigstraße 52 // OT Neustadt a. Rennsteig 

98701 Großbreitenbach // Telefon: 0171 2816846

Wohnung 1

Wohnung 2

Sei immer digital & mobil 

über alle Neuigkeiten aus 

Deinem Ort und Deiner 

Heimat informiert. 

Entdecke die meinOrt-App 

von LINUS WITTICH wann 

und wo Du willst. Egal ob 

zu Hause an Deinem 

Rechner oder unterwegs 

mit Smartphone oder Tablet.

Entdecke jetzt auch
Deinen Ort!

www.meinort.appmeinort.app
Web-App unter

Neuigkeiten aus Kötz

und Umgebung

Jetzt in der App: 
Der meinOrt-Abfallkalender!
Verpasse keinen Abfalltermin mehr für Deinen Bezirk.
Nutze die praktischen Push-Benachrichtigungen in
Deiner meinOrt-App.

Kötz hat jetzt eine App 

Sei immer digital & mobil über alle Neuigkeiten aus Deinem Ort 
und Deiner Heimat informiert. Entdecke die meinOrt-App von 
LINUS WITTICH wann und wo Du willst. Egal ob zu Hause an 
Deinem Rechner oder unterwegs mit Smartphone oder Tablet.

Wetter

Ort ändern

Jobs in Deiner Region
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Kötz  
Verwaltungsgemeinschaft Kötz • Mitgliedsgemeinden Kötz & Bubesheim

Amtliche Bekanntmachungen der Verwaltungsgemeinschaft und der Gemeinden Kötz und Bubesheim

Bubesheim&
Bürgerinfo 

Verwaltungsgemeinschaft Kötz
Großkötz
Obere Dorfstr. 3 A, 89359 Kötz
Telefon (08221) 2070-0
E-Mail: info@vg-koetz.de
www.vg-koetz.de

Amtsstunden in Kötz
Montag 8.00 – 12.00 Uhr nur mit Termin
Dienstag 8.00 – 12.00 Uhr nur mit Termin
 14.00 – 17.00 Uhr ohne Termin
Mittwoch 8.00 – 12.00 Uhr nur mit Termin
Donnerstag 14.00 – 17.00 Uhr ohne Termin
Freitag 8.00 – 12.00 Uhr nur mit Termin

Amtsstunden in Bubesheim

Dienstag Amtsstunden des Bürgermeisters 17.00 – 19.00 Uhr

Donnerstag Amtsstunden des Bürgermeisters 17.00 – 19.00 Uhr

Bekanntmachungen der 
Verwaltungsgemeinschaft Kötz

Standesamtliche Nachrichten:
Sterbefall
Wir gedenken

Aufrichtiges Beileid den Angehörigen

Gottfried Michael Bergmüller, 70 Jahre, verstorben am 
22.08.2024 in Günzburg, zuletzt wohnhaft in Kötz, Ortsteil 
Großkötz.
Theresia Maria Gromes, geb. Späth, 91 Jahre, verstorben 
am 22.08.2024 in Günzburg, zuletzt wohnhaft in Kötz, Orts-
teil Großkötz.

1 Genehmigung der Niederschrift des öffentlichen Teils 
der Sitzung vom 27.06.2024

2 Feststellung Rechnung Tronex Trocknungsarbeiten 
Hochwasser Rathaus

3 Bekanntgabe der Beschlüsse aus nichtöffentlicher 
Sitzung

4 Verschiedenes, Wünsche und Anträge

Anschließend findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.

Verwaltungsgemeinschaft Kötz, 03.09.2024
Sabine Ertle
Gemeinschaftsvorsitzende

Deutsche Rentenversicherung Schwaben
Ständige Sprechtage jeweils von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
und 13.00 Uhr bis 15.30 Uhr
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Amtliche Bekanntmachungen der Verwaltungsgemeinschaft und der Gemeinden Kötz und Bubesheim

Bubesheim&Bürgerinfo 

Verwaltungsgemeinschaft Kötz

Großkötz

Obere Dorfstr. 3 A, 89359 Kötz

Telefon (08221) 2070-0

E-Mail: info@vg-koetz.de

www.vg-koetz.de

Amtsstunden in Kötz

Montag 8.00 – 12.00 Uhr nur mit Termin

Dienstag 8.00 – 12.00 Uhr nur mit Termin

 
14.00 – 17.00 Uhr ohne Termin

Mittwoch 8.00 – 12.00 Uhr nur mit Termin

Donnerstag 14.00 – 17.00 Uhr ohne Termin

Freitag 8.00 – 12.00 Uhr nur mit Termin

Amtsstunden in Bubesheim

Dienstag Amtsstunden des Bürgermeisters 17.00 – 19.00 Uhr

Donnerstag Amtsstunden des Bürgermeisters 17.00 – 19.00 Uhr

Bekanntmachungen der 

Verwaltungsgemeinschaft Kötz

Standesamtliche Nachrichten:

Sterbefall

Wir gedenken

Aufrichtiges Beileid den Angehörigen

Gottfried Michael Bergmüller, 70 Jahre, verstorben am 

22.08.2024 in Günzburg, zuletzt wohnhaft in Kötz, Ortsteil 

Großkötz.

Theresia Maria Gromes, geb. Späth, 91 Jahre, verstorben 

am 22.08.2024 in Günzburg, zuletzt wohnhaft in Kötz, Orts-

teil Großkötz.

Fundbüro

Folgende Fundsachen wurden abgegeben und können 

während den Öffnungszeiten von den Eigentümern im 

Fundbüro im Rathaus, Zimmer-Nr. 0.01 abgeholt werden:

Kategorie
Anzahl

Schlüsselbund 1

Fahrrad
1

Handy
1

Kleidung vom Spielmobil

Verschiedenes

Wir weisen Sie darauf hin, dass das Eigentum an den Fund-

sachen, falls die Verlierer sich nicht melden, nach Ablauf 

von 6 Monaten nach Anzeige des Fundes beim Fundbüro 

bzw. der Polizei auf den Finder oder bei Verzicht auf jegli-

che Fundrechte auf die Gemeinde des Fundortes übergeht.

Öffentliche Gemeinschaftsversammlung

Bekanntmachung der Tagesordnung

Am Donnerstag, 12.09.2024, um 19:00 Uhr findet im Sit-

zungssaal des Rathauses Bubesheim die Sitzung der 

Gemeinschaftsversammlung mit folgender Tagesordnung 

statt.

1 Genehmigung der Niederschrift des öffentlichen Teils 

der Sitzung vom 27.06.2024

2 Feststellung Rechnung Tronex Trocknungsarbeiten 

Hochwasser Rathaus

3 Bekanntgabe der Beschlüsse aus nichtöffentlicher 

Sitzung

4 Verschiedenes, Wünsche und Anträge

Anschließend findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.

Verwaltungsgemeinschaft Kötz, 03.09.2024

Sabine Ertle

Gemeinschaftsvorsitzende

Deutsche Rentenversicherung Schwaben

Ständige Sprechtage jeweils von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr 

und 13.00 Uhr bis 15.30 Uhr

Günzburg, Stadtverwaltung, Rathaus, Schloßplatz 1

Termin: jeden Mittwoch

Terminvereinbarung: Telefon 0800 1000480 21

Allgemeines

Bundesstraße B 16 - Vollsperrung  

der Munasenke ab 9. September 2024

Ab Montag, den 9. September 2024 werden die Arbei-

ten zum Anschluss des derzeit in Bau befindlichen neuen 

Abschnitts der B 16 in der Munasenke an die bestehende 

Bundesstraße innerhalb der Waldsiedlung von Kleinkötz im 

Süden sowie weiter im Norden im Bereich der Günz-Kom-

post Wertstoffe ausgeführt. Der zwischen den Anschlussbe-

reichen liegende Abschnitt der neuen Bundesstraße konnte 

auf einer Länge von etwa 400 m bisher ohne größere Sper-

rungen etwa 50 Meter westlich der bestehenden Straße neu 

gebaut werden. Die B 16 muss nun aber für den Bau der 

Anschlussbereiche für rund sieben Wochen zwischen den 

Sommerferien und Herbstferien voll gesperrt werden. Spä-

testens ab dem 28. Oktober 2024 ist die neu ausgebaute 

Bundesstraße wieder befahrbar.

Zur Zeitung

HAT JETZT EINE APP

KÖTZ

Jetzt kostenfreiin Deinem
Store!
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Anzeige online buchen: anzeigen.wittich.de

 Private Kleinanzeigen 

Modedesignerin kauft Trachten-

mode, Trachten, Kleider, Blusen,

Hosen, Schuhe, Trachtenschmuck,

Tel. 0152-16662736

Mit einer Kleinanzeige

zu Ihrem Glück.

anzeigen.wittich.de

JOBS 
IN IHRER REGION

Ein Produkt der  

LINUS WITTICH Medien Gruppe

MFA (m,w,d) gesucht
Wir suchen für unsere hausärztliche 

Gemeinschaftspraxis in Kötz 

mit Filiale in Bühl 

eine medizinische Fachangestellte in Voll- oder Teilzeit 

zum nächstmöglichen Zeitpunkt.

Weitere Informationen erhalten Sie unter 08221 / 6524 

oder kuendiger@praxis-koetz.de

Diese Woche  
Fischverkauf am  
Freitag und Samstag  
beim V-Markt Weißenhorn

Sommer-Öffnungszeiten

von 8.00 – 13.30 Uhr
Jede Woche
Fischverkauf
Jeden Freitag beim
V-Markt Günzburg
sowie auf dem Günzburger Wochenmarkt
Dienstag von 7:00 - 12:30 Uhr

Wir halten für Sie eine reichhaltige Auswahl an frischen  
See- und Süßwasserлschen bereit. Delikater Räucherлsch  

sowie unsere Feinkostsalate aus eigener Herstellung.

Große Auswahl an belegten Fischbrötchen.

Fisch & Feinkost Schneider Günzburg

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Mobil: 0151 15236001
Tel: 0821 71007741 

a.wallon@wittich-forchheim.de
 

Alfred Wallon

Ihr Gebietsverkaufsleiter vor Ort

Ich bin für Sie da...

Oder direkt online bewerben: jobs-regional.de
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Wir erschaffen Lebenswelten.
www.bendl.de

Eigentumswohnungen
Neubau & Bestand. Eigentum anstatt Miete. 
Burgauer Straße 18 & 18a in Krumbach

Nur noch 4 von 9 Wohnungen verfügbar.

Für Singles, Paare und Familien

• 2-Zimmer-Wohnung ca. 58 m² 

• 2 x 3-Zimmer-Wohnungen 

   ca. 87 m² und ca. 112 m²

• 4-Zimmer-Wohnung ca. 111 m² 

• Jeweils mit Balkon oder  

   Terrasse, Tiefgaragenstellplatz

Ihre Ansprechpartnerin

Ulrike Kindermann 

Mo-Do Tel. 08221/9009-40 

Ulrike.Kindermann@bendl.de

Exposés unter 

www.bendl.de/duoliving

Beratung und Verkauf

Helmut Nothdurft
Dr.-Beer-Straße 3 

89335 Ichenhausen

08223-4084826

0173/3021538

kontakt@prowin-nothdurft.net   



 




NACHFOLGERNACHFOLGER  gesucht!gesucht! G Gut etablierte SCHREINEREISCHREINEREI 
mit tollem KUNDENSTAMMKUNDENSTAMM im Raum KRUMBACHKRUMBACH zu 

verpachten/übergeben. Oder Sie wollen sich 
VERGRÖSSERNVERGRÖSSERN. Selbstverständlich mit UNTERSTÜTZUNGUNTERSTÜTZUNG. 
Absolute Diskretion u. unverbindlich. Tel. 0177 23 33 540Absolute Diskretion u. unverbindlich. Tel. 0177 23 33 540

Zeigen Sie Farbe!
Lassen Sie sich von uns beraten: 09191/7232-0


